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1 . i den Briefträger ins Haus gebracht koftet 
as Blatt 40 „ mehr. 


Bezugs 
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giſche Feier ab. Vom 8 


Der Krieg in Südafrika. 
Die Siegesfreude in England iſt ſchnell ver⸗ 
n denn jede telegraphiſche Nachricht, die in 
0 
werden die ſchlimm 


ndon eintrifft, iſt ungünſtig und anſcheinend 
a ften Meldungen vom Kriegs⸗ 
rath noch unterdrückt. 
mehr, daß die Buren für 


Es zeigt ſich immer 

ihre Freiheit mit aller 

Energie eintreten und daß ſie bet den Kämpfen 
ſeltenen Muth und Ausdauer entwickeln. Mit 
einem gewiſſen Stolz meldete in London faſt 
jedes Telegramm vom Kriegsſchauplatz, daß die 
engliſche Artillerie die Batterien der Buren nach 
wenigen Schüſſen zum Schweigen brachte, jetzt 
stellt ſich heraus, daß auch hierin Aufichneiderei 
lag, denn der Berichterſtatter des „Standard 
jagt, daß bei Ladyfmith die Engländer zwar 
ſieben Batterien hatten, daß deren Feuer aber 
gänzlich ermangelte, das feindliche zu bewältigen; 
erſt als die 12pfündigen Schnellſeuergeſchütze des 
lottenkontingents in Thätigkeit kamen, zeigte 

i etwas Wirkung. Die Kämpfe bei Lady⸗ 
ſmith find für die Engländer durchweg ungünſtig 
berlanſen, faſt auf der ganzen Front mußten ſie 
den Rückzug antreten, eine Bergbatterie büßte 
durch die Flucht der Mauleſel ſechs Geſchütze 
ein, aber der Hauptverluſt der Engländer beſtand 
darin, daß ſich eine von General White ausge⸗ 
ſandte Kolonne, beſtehend aus iriſchen Füſilieren, 
einem Bataillon des Glouceſter⸗Regiments und 
einer Gebirgs batterie, insgeſamt 42 Offiziere in 
er 


ſieges. Es werden hier a 


ſei d 8 ſehr begr „Mit 
zu ſein, und es wäre das ſehr begreiflich. M gebiet befürchte. 


der wahrſcheinlich ſtark demoraliſirten Armee ſich 
noch etliche Wochen in Ladyſmith zu halten, 
dürfte kaum thunlich ſein, da die Buren nach dem 
vorgeſtrigen großen Erfolg ſich ſchwerlich mit 
einer bloßen Einſchließung begnügen werden; ein 
Bombardement ſtellt aber die Nerven einer ‚ger 
ſchlagenen Armee auf eine harte Probe, und 
erneute Ausfälle dürften kaum noch durch⸗ 
ſchlagenden Erfolg verheißen. Es würde ſomit 
alſo der Rückzug nach Pietermaritzburg in Frage 
kommen; aber iſt der Weg, die Eiſenbahn dahin 
noch frei? Dies muß ſtark bezweifelt werden, 
da die Buren denn doch einen kaum glaublichen 
Fehler begangen haben würden, hätten ſie den 
vorgeſtrigen Tag, der die geſamte engliſche Armee 
im Norden von Ladyſmith feſtnagelte, nicht dazu 
benützt, Pieters oder Colenſo im Süden genügend 
ſtark zu beſetzen, um einem Entweichen der Eng⸗ 
länder nach Süden vorzubeugen. Sie haben 
ihre Manöver bisher mit gutem Bedacht, aber in 
ſehr zweckmäßiger Weiſe und mit einer für ſo 
gänzlich ungeübte Truppen geradezu erſtaunlichen 
Pünktlichkeit ausgeführt. Bekanntlich iſt ſchon 
ſeit einiger Zeit eine Burenkolonne auf dem 
Wege durch das Zululand nach Pietermaritzburg, 
ſo daß den Engländern auch ein Ausweichen nach 
dem Südoſten nicht mehr leicht werden würde. 
Auf die genannte Kolonne weiſt es wohl hin, 
wenn der „Times“ aus Ladyſmith gemeldet 
wird, ſämtliche für den General White be⸗ 
welche aus Durban nach 


nti⸗engliſ che Kund⸗ 


des Großen mit Kränzen 
Geſtern Abend 7 Uhr fand 


1 1 vu 1 
Die Unruhen im ſüdöſtlichen 
Kamerun. 

Die „N. Allg. Ztg.“ meldet aus Kamerun: 
Ueber den Ueberfall der Station Kribi durch 
Bulis liegt nunmehr die amtliche Berichterſtattung 
vor. Der Gouverneur von Kamerun hatte be⸗ 
reits auf die erſten Nachrichten von Räubereien 
der Buliſtämme Hülfe von dem Kanonenboot 
„Habicht“ nachgeſucht. Der Kommandant des 
„Habicht“ kam dem Anſuchen bereitwilligſt nach, 
mußte aber bei näherer Prüfung der örtlichen 
Verhältniſſe davon Abſtand nehmen, die mehrere 
Tagemärſche von der Küſte entfernten Buli⸗ 
ſtämme zu beſtrafen. Auch das beigegebene 30 
Mann ſtarke Hülfskorps der Polizeitruppe war 
zu ſchwach, um nachdrücklich die Offenſive gegen 
die Bulis zu ergreifen. Der „Habicht“ kehrte 
nach Kamerun zurück. Offenbar hierdurch über⸗ 
müthig gemacht, ſcheinen die Bulis die Abweſen⸗ 
heit der Schutztruppe benutzt zu haben, um ihre 
Räubereien auf Kribi und Groß⸗Ratanga auszu⸗ 
dehnen. Auf die Meldung des Bezirkshaupt⸗ 
manns Malſen vom 24. und 25. September 
fandte der Gouverneur 36 Mann von der 
Polizeitruppe und 20 Mann von der Schutztruppe 
mit dem Dampfer „Helene Wörmann“ nach 


erſchienen waren, ſtatt. 
deutſche Winterblumen 
Mitte Februar 1900 in 
ſoll, iſt jetzt wegen der 
ſtatt des Zoologiſchen 
hof in der 
den. An 


Medaillen und 


In Düſſeldorf bewilligten 


Bezirk Bonn, gebildet. — 
das der zur Verfügung 


* 


landräthlichen Wagens aus 


ſächſiſche Provinzialſynode 
einſtimmig an, bei der Gen 
zu ſtellen, daß dieſe bei 


2000 Mann, den Buren ergeben mußte. ſtimmte Munition, g Kribi. Aus den Berichten Malſens geht hervor, tar Ihausbeiuche zu beglei [ : 1 
„Times“ ⸗Vertreter ſagt über die Kämpfe bei] Pietermaritzburg unterwegs war, ſei von daß die Bulis am 21., 22., 23. und 25. Sep⸗ Lesern u de ber dier U Buche — ein Weng ungrrelſender, . 0 
Ladyſmith, daß die Bewegungen der britiſchen] den Buren aufgefangen worden. Pieter⸗ tember Kribi angriffen, aber ſtets zurückgetrieben Intereffen, unbeſchadet der Gefbftftändigkeit und unterwegs das Geld ausgegangen it, ſich von 1 


maritzburg ſei vollſtändig iſolirt. Die baldige 
Kapitulation von Ladyſmith iſt zweifellos. Wie 
groß die Verluſte der Engländer geweſen ſein 
müſſen, geht daraus hervor, daß die Buren ſie 
aufgefordert haben ſollen, ſich an der Beerdigung 
der Todten zu betheiligen. In England herrſcht 
begreiflicher Weiſe große Aufregung. Man hat 
das dorlige Publikum durch erkünſtelte Sieges⸗ 
berichte ſo lange irregeführt, daß der Abſturz 
aus der gehobenſten Stimmung in dieſe Ent⸗ 
täuſchung ſelbſtverſtändlich ein furchtbarer ſein 
muß und der Verdacht, man habe die letzte 
Niederlage zwar nicht ganz bemänteln können, ſie 
aber auch nicht in ihrem vollen Umfäng zuge⸗ 
ſtanden, begreiflich iſt. Jetzt jammert man in 
ganz England über das „große Unglück“. Die 
geſtrigen Abendblätter geben ihrem Schmerze 
Ausdruck, wollen jedoch bis zum Eiutreffen ge⸗ 
nauerer Mittheilungen mit ihrem Urtheil über 
daſſelbe zurückhalten. Obwohl fie die Größe des 
Unglücks einſehen, ſuchen ſie jede ungebührliche 
Aufregung über die Wirkung deſſelben abzu⸗ 
wenden und meinen, daß der Verluſt von 2000 
Mann das Endergebniß nicht beeinfluffen könne. 
Die Engländer ſelen entſchloſſen, koſte es, was 
es wolle, ihre Suprematie thatſächlich aufzu⸗ 
richten. Das Kriegsamt hat den Befehl gegeben, 
daß die erſten Bataillone der Regimenter „Sufs 


Truppen anfänglich - auf den Verſuch gerichtet 
— die Stellungen der Buren in beiden 
—.— zu umgehen, daß aber die Buren einen 
ontwech ſel ausführten und zu einem Maſſen⸗ 
angriff auf die engliſche linke Flanke ſchritten. 
Dieſer Flankenangriff entwickelte ſich derartig, 
daß Oberſt Hamilton den rechten Flügel durch 
drei Batterien und drei Fußregimenter ver n 
mußte. Drei vorgeſchobene Bataillone, die ihre 
Stellung auf einer Anhöhe fünf Stunden be⸗ 
zus hatten, wichen plötzlich zurück; eine 
atterie rückte vor, um den Rückzug zu decken. 
Die Kavallerie, die ununterſtützt blieb, wurde 
ebenfalls zum Rückzug genöthigt. Dann begaun 
der allgemeine Rückzug auf Ladyſmith, den die 
Buren nicht ſonderlich behelligten. 
Der offizielle Bericht des Generals Georg 
White an das Kriegsamt iſt vom 30. Oktober 
Mitternacht datitt und lautet: „Ich habe über 
ein Ungeück (disaster) zu berichten, das einer 
ſtolonne zugeſtoßen iſt, die von mir Ordre er⸗ 
halten hatte, eine Stellung, au einem Dügel zı 
nehmen, um die linke Flanke der Truppe in; 
ihren Operationen zu ſchützen. Die Royal Irish 
Fuſeliers mit einer Batterie von zehn Gebirgs⸗ 
en und das Glouceſter⸗Regiment waren 

l daten in der Depeſche Whites drei unlesbare 
Worte) und nach ſchweren Verluſten gezwungen, 


wurden. Am Vormittage des 25. September 
griffen die Bulis, 500 Mann ſtark, die Miſſion 
und die Brücke an, die durch ſieben Polizei⸗ 
ſoldaten, drei Brüder der Miſſion, zwei Patres 
und fünf Kaufleute vertheidigt wurde. Bruder 
Hoffmann und der Bezirkshauptmann wurden 
gleich zu Anfang verwundet, Letzterer durch einen 
Streifſchuß. Gegen 11 ½ Uhr mußten fie die Miſſton 
preisgeben und ſich auf die Vertheidig ung der 
Brücke beſchränken. Gegen 1 Uhr wurde der 
Wörmanndampfer ſichtbar, was die Bulis zum 
Die Miſſton iſt vollſtändig 


tagsabgeordnete 
ſeiner 


nutzt, eine Kundgebung 


50 anſchloſſen. 


München hat die Polizei d 


übt ſtrenge Aufſicht. 


dung des Bezirkshauptmanus Malſen iſt die 
Ruhe nunmehr vorläufig geſichert.“ 


ERBE IE VDE fh 


M und. das 


merkenswerth. 


1 fa mobil zu machen fin Vo 
Gebäude des Kriegsminiſteriums harrt eine große 


lriſchen Füſilieren, aus dem Hoſpital geſchickt, 


IMarſch nach der Garniſonkirche angetreten, wo 
die Särge Friedrich Wilhelms L und Friedrichs 


maliger Zöglinge, die in überaus großer Zahl 
— Für die große 


Gartens der 
Dresdenerſtraße 


nicht weniger als 20 000 Mark in Ausſicht. — 


eine Million für den Bau von 
Woh ungen. — Für die Düſſeldorfer Indu⸗ 
ſtrie⸗ und Gewerbeausſtellung von 1902 
hat ſich in Bonn, wie es für ganz Rheinland⸗ 
Weſtfalen erſtrebt wird, ein Lokalkomitee unter 
dem Vorſitz des Geh. Kommerzienraths Gauhe⸗ 
Eitorf, des Handelskammerpräſidenten für den 


Schilling in Liegnitz den Kreisinſaſſen gab, 
ſpannten die Feſttheilnehmer 


mit dem Landrath nach Schillings Hauſe. — Die 
den evangeliſchen Oberkirchenrath erſuche, 


des Bekenntnißſtandes jeder einzelnen Landes⸗ 
kirche, in die Wege zu leiten. — Am Montag 
iſt in Magdeburg der wegen Majeſtätsbeleidigung 
verurtheilte frühere ſo a l Reichs⸗ 

midt 
efängnißſtrafe nach Gommern abgereiſt. 
Seine Parteigenoſſen hatten die Gelegenheit be⸗ 


hatten ſich wohl 150 Perſonen entſchloſſen, mit⸗ 
zufahren, denen ſich in der Neuſtadt noch etwa 
Außerdem waren am Bahnhof 
noch 250 Perſonen verſammelt, um ſich von dem 
Abreiſenden zu verabſchieden. ( 
ſonen, darunter vier Damen, fuhren auf Rädern 
von der Friedrichsſtadt aus nach Gommern. Als 
der Zug abfuhr, ſchwenkten die auf dem Bahn⸗ 
ſteig anweſenden Genoſſen die Hüte. — 


evangeliſchen Bundes als politiſch erklärt und 
So duldete ſie in der 
Vereinsverſammlung nach einem Vortrag über 
De . . 2 2 Dan 
kuſſion, da eine e nicht auf der der Polizei 
eingereichten Tagesordnung nu — In x 
burg wird der Landtag am 4. November er- 
öffnet. Unter den bisherigen Vorlagen iſt das 
1 betreffend Gehaltserhöhung für Zivil⸗ 


bälle fir Olberbmig 
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Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann⸗ 
Elberfeld W. Thienes. Halle a. S. Jul. Bart. & Ca. 
Hamburg William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frank⸗ 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


getroffen iſt, nach dem Ablauf je eines Jahres 
und, wenn das Darlehen vor dem Ablaufe eines 
Jahres zurückzuerſtatten iſt, bei der Rückerſtattung 
zu entrichten. Iſt für die Rückerſtattung eines 
Darlehens kein beſtimmter Termin feſtgeſetzt, fo 
hängt die Fälligkeit davon ab, daß der Gläubiger 
oder der Schuldner kündigt. Die Kündigungs⸗ 
friſt beträgt bei Darlehen von mehr als drei⸗ 
hundert Mark drei Monate, bei Darlehen von 
geringerm Betrage einen Monat. Indeſſen haben 
die Beſtimmungen über die Kündigungsfriſten 
keineswegs allgemeine Geltung. In zahlreichen 
Fällen ſetzt das Bürgerliche Geſetzbuch vielmehr 
gemäß ſeinen Grundſätzen über eine vernünftige, 
auf Treu und Glauben fußende Auslegung von 
Verträgen voraus, daß eine ſtillſchweigende Ver⸗ 
einbarung getroffen ſei, das Darlehen ſofort nach 
Hebung der Hinderniſſe zurückzuzahlen. Ein Bei⸗ 
ſpiel möge dies deutlich machen. Jemand will in 
einem Laden oder Wirthshauſe ſeine Rechnung 
begleichen und bemerkt, daß er das erforderliche 
Geld nicht bei ſich hat; er leiht ſich daher die 
entſprechende Summe von ſeinem gerade an⸗ 
weſenden Freunde oder Bekannten. Ein be 
ſtimmter Termin zur Rückgabe wird nicht feſt⸗ 
geſetzt. Trotzdem bedarf es in dieſem Falle für 
den Darleiher keineswegs der Innehaltung einer 
beſtimmten Kündigungsfriſt bei Rückforderung 
des Darlehens. Das Geſetz nimmt vielmehr an, a 
daß der Empfänger ſich verpflichtet hat, das Dar⸗ 
lehen möglichſt unmittelbar nach der Heimkehr 
von dem betreffenden Geſchäftsgange oder Wirths⸗ 


uſtgarten wurde der 


geſchmückt wurden. 
die Begrüßung ehe⸗ 


⸗Ausſtellung, die 
Berlin ſtattfinden 
großen Betheiligung 
Luiſen⸗ 
wor⸗ 
ſtehen 


gewählt 
Geldbreiſen 
7 w 

die Stadtverordneten 
Arbeiter⸗ 


a 


Nach dem Feſtmahl, 
geſtellte Landrath 


die Pferde des 
und zogen den Wagen 


nahm den Antrag 
eralſynode den Antrag 
ihrer nächſten Tagen 
ne 
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ſeinem Mitreiſenden die zur Beſtreitung der 
Koſten der Rückreiſe erforderliche Summe leiht, 
oder wenn jemand im Gedränge vor einer 
Theaterkaſſe feinen nebenſteheunden Bekannten er⸗ 
ſucht, das Eintrittsgeld für ihn auszulegen, und 
in vielen andern Fällen. In der Zeit zwiſchen 
dem Darlehensverſprechen und der Darlehens⸗ 
Hingabe iſt ein Widerruf des Verſprechens ge⸗ 
ſtattet. Derſelbe darf erfolgen, wenn während 
dieſer Zeit in den Vermögensverhältniſſen des 
zukünftigen Schuldners eine weſentliche Ver⸗ 
ſchlechterung eintritt. Iſt aber das Darlehen ge⸗ 
geben, ſo findet ein Widerruf nicht mehr ſtatt. 


c ³ AA 3 
Diaeutſchlaud. 

Berlin, 1. November. Die Börſenſteuer 
hat in ihrem Ertrage im Monat Sepkember 
etwas nachgelaſſen, immerhin läßt ſich für die 
erſte Hälfte des laufenden Etatsjahres eine Ge⸗ 


zur Verbüßung 


zu veranftalten, Es 


Etwa 70 Per⸗ 


n 
en Zweigverein des 
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u Olden⸗ 


Rechnun 
en be. aße h 


ſteuer auf 


Präſident Dr. Boediker iſt von der 
Univerſität Göttingen zum Doctor medicinae 
honoris causa im Hiublick auf feine Verdienſte 
um die Durchführung der Arbeiter⸗Verſicherung 
ernannt worden. In dem Schreiben des Dekans 
der genannten mediziniſchen Fakultät heißt es, 
die Berteipung: 95 um in ehrender Weiſe 
anzuerkennen, d Boediker ſich als Präſident 
des Reichs⸗Verſicherungsamtes nicht nur durch 
gerechte und wohlwollende Handhabung der Ge⸗ 
ſetze große Verdienſte um die durch Unfall zu 
Schaden Gekommenen erworben habe, ſondern 
daß er auch den ärztlichen Stand bei Ver⸗ 
werthung der erſtatteten mediziniſchen Gutachten 
ſtets in feinſinniger Weile hochgehalten habe. 
Dem Präſidenten Dr. Boediker wurde | on 
früher von der Univerſität Breslau der Ehren⸗ 
doktor der Rechle und von der Univerſität Leipzig 
der Ehrendoktor der Philoſophie verliehen. — In 
Braunſchweig ſtarb achtzigjährig Dr. Blumenau, 
der Begründer einer gleichnamigen blühenden 
Kolonie in Südbraſilten. — Das 175jährige 
Jubiläum des Großen Militär⸗Waiſen⸗ 
hauſes in Potsdam wurde geſtern mit einer 
Schulfeier im Speifefaale der Anftalt eingeleitet. 
Um 11 Uhr Vormittags wurde am Denkmal. 
König Friedrich Wilhelms J. im Luſtgarten ein 
Kranz niedergelegt, gleichzeitig hielten die Zög⸗ 
linge eine vom Prediger Flashar geleitete litur⸗ 


Menge von Angehörigen der in Afrika kämpfen⸗ 
den Manuſchaften auf die Verluſtliſte. Viele 
Frauen und Kinder ſind darunter, deren Augſt 
g mit anzuſehen erſchütternd und unvergeßlich iſt. 
es Rapports iſt. Ich machte den Plan, in Nach einer Meldung aus Ladyſmith von 
ſſen Ausführung das Unglück geſchah, und bin] Montag Nacht haben die Buren alle Stellungen 
n verantwortlich für das Geſchehene. Auf wiederbeſetzt, aus denen ſie verdrängt worden 
die Truppe fällt kein Schimpf; denn die Poſi⸗ waren. Heute eröffneten die ſchweren Geſchiltze 
tion war unhaltbar ‚ [der Buren, von denen man geglaubt hatte, daß 
HGieſtern wurde am Fuße des Umbambaue⸗ ſie zum Schweigen gebracht ſeien, ihr Feuer von 
Berges, wenige Meflen von Ladyſmith entfernt, Neuem und warfen Granaten in die Stadt. Die 
gekämpft. Mehrere Geſchoſſe ſind in die Stadt] Lage iſt ſehr kritiſch. 


a Im Namen der deutſchen Gef 
* 1 i — ſellſchaften der 
, victete Graf Battmer, wie ber 
adyſmiſh eine ſchwere Niederlage erlitten haben, age a; meldet, ein ng an 
ee eitächerastige: n e weitere Were die Kuni ven England, wetir bie Bitte ande 
fands fähigkeit ihrer dortigen Truppen ernſtlich geſprochen wird, England möge die von Amerika 
erſchürlert fein könnte. General Whiles Verſuch, angebotene Friedensvermittelung in der Traus⸗ 

mit feiner geſamten Armee den nördlichen Halb⸗ vaalſache annehmen. 

kreis der Belagerer zu durchbrechen, iſt ganz 
und gar geſcheitert, und hätten die gejchlagenen 
„Truppen nicht hinter den Schanzen von Lady⸗ 
mmith Schutz gefunden, jo wäre wohl die ganze 
ee Whites in Auflöſung gerathen. Die große 
Zahl der in die Gefangenſchaft der Buren Ge⸗ 
De und der verlorenen Geſchütze machen 
es ſehr wahrſcheinlich. General White ſcheint 
nach ſeiner letzten Meld ung ſelbſt ganz gebrochen 


kam hierher unter der Waffenſtillſtands⸗Flagge 
mit einem Briefe von Ueberlebenden der Truppe 
und bat um Hülfe zur Beerdigung der Todten. 
ch fürchte, daß kein Zweifel an der Richtigkeit 


— 


Einer Waſhingtoner Meldung der „Pol. 
Korr.“ zufolge arrangirt der penſionirte Major 
Arnes, ohne daß die Regierung es hindern kann, 
ein Flibuſtierkorps für Transvaal, welches er 
der ſiegreichen Partei zur Verfügung ſtellen will, 
um ſo Einfluß auf den Mineralreichthum in 
Südafrika zu gewinnen. 

In Paris flaggten geſtern die Redaktionen 
einiger chauviniſtiſcher Blätter wegen des Buren⸗ 


es kann verzinslich oder 


es nur ein Vorſchuß, 1 


Liebes⸗ Zauber. 

a Erzählung von « 

+ ne berboien, lieberſehungsrecht vorbehalten. 
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ſchien, ſaß mit der Zeitung, die ſein Hauswirth | fein.” 
ihm geſandt, vor ſich und ſtudirte mit einer Art] Ein kurzes Klopfen an der Thür unterbrach 
Galgenhumor die Inſeraten⸗Spalten. ; feinen Monolog. 
„Perſonen, die verlangt werden,“ las er halb-“ „Herein!“ 
laut, „Köchinnen, — Hausknechte, — Kellner mit | Waldmann 
1 Zeugniſſen — ob der Oberſt mir ein ſol⸗ eintrat. 


Schlage ſo gänzlich um 


ſprang erfreut auf, als ein Offizier] keit fein. könnte.“ 

„Verzeihen Sie mir, Herr Oberſt, was ich im N N 
efrevell,“ Beh une. ches 5 

„rauf gefrevelt, bat er mit flehender Stimme, ict ehrenvoll, alſo immerhin ein gutes Zeuguiß] führt. Dich von 


war zum erſten u meinem Leben un⸗ e. an h Rn he ; 
- eng f ae 5 8 Augenblick r mich, — das heißt, wenn man ſo liberal iſt Der Offizier 


nicht, was ich that. Keiner kann mich ſtrenger 
verurtheilen, als ich ſelbſt es tus, und ber Him⸗ 
mel iſt mein Zeuge, daß ich es bitter und tief 
bereue. Aber eben deshalb i c e e 
mich mit Ihnen zu ſchlagen, feſt be⸗ 

harren, Herr Pberſt 1.0 : 

Dieſer lachte verächtlich auf und zückte die 
Waffe auf des Leutnants Bruſt. Der junge 
Offizier ſtand unbeweglich. Da ſtieß der Oberſt 
mit einem Wuthſchrei die Klinge in die Scheide 
zurück, ergriff, ehe Waldmann es hindern konnte, 
den Degen deſſelben, riß die Klinge heraus und ! 
warf ſie ihm im nächſten Augenblick zerbrochen 0 
vor die Aue SEIEN 

eutnant ſtürzte ſich mit einem Wut 
ſchrei auf den Dorst Ar 5 


Metz hierher?“ f 
blickte ihn kopfſchüttelnd an, legte 
Herrn Oberſt zu erkundigen. Na, im Zivilſtand verſetzte dann lakoniſch: 
wird dieſer Grund nicht viel verfangen, weil ea] „Du!“ 8 
hier durchweg wohl nur auf Tüchtigkeit und Ehr⸗ „Ich alſo,“ ſagte Waldmann wehmüthig, „Io 


ſchaffen?“ 


„Bon, dann iſt noch 


doch lrotz alledem, Herr Oberſt! — Alſo weiter: Rhein geflogen?“ 
1 Kutſcher, geweſener Kavalleriſt vorgezogen. — Ach, mein Sohn, Frau Fama h 


dazu, Otto? — Ein netter Sprung auf den Kut⸗ der kleine Klingsberg ſandte mir ſogleich einen „ 
ſcherbock. — Alle Wetter, hier kommt ein Heiraths⸗ boshaften Rapport, und weil ich keinen Grund] Un 
geſuch, das klingt verlockend in meiner Lage. hatte, ihm zu mißtrauen, erbat ich mir Urlaub, 
Ein junges anſehnliches Mädchen mit einem um per Dampfroß herzureiten. Da bin ich alſo 
isponiblen Vermögen von 200 000 Mark ſucht] und ſehe, daß die Uniform ſchon ausgezogen, 
mit einem jungen gebildeten Mann im Alter von] Geſchichte aus iſt. Weshalb haft Du mir nicht 
25 bis 30 Jahren, der guten Geſellſchaft ange⸗ ſelber ſofort das Ragout aufgetiſcht, Sohn? — 
2 hörig, behufs ſpäterer Verehelichung in geiftigen | Weshalb nicht gleich an mich telegraphirt, komm', 
„Reichen Sie Ihr Abſchiedsgeſuch ein,“ ſprach Verkehr, beziehungsweiſe in eine anonyme Storres ich fit’ in der Tinte! — Soll mich dieſer und 
diefer kalt, „ich werde es befürworten.“ ſpondenz zu treten. Vermögen von ſeiner Seite und jener frikaſſiren, wenn ich mir nicht das 
Auf der Schwelle ftand fein Hauptmaun, wel⸗ nicht erforderlich. Photographie mit Angabe von Vergnügen gemacht hätte, des Oberſten langes 
cher Zeuge der ganzen Scene geweſen . Namen und Herkunft unter Chiffre 777 an die] Töchterlein vom Fleck weg zu heirathen. Die 
Sie haben Alles geſehen und gehört, Herr Erpedition dieſes Blattes einzuſenden.“ [gute Erneſtine iſt gar nicht übel und hat ein 
Hauptmann,” wandte ſich der Oberſt zu ih Waldmann las dieſes Heiraths⸗Geſuch dreimal] leiſes ſanftes Gemüth.“ a 
N r 5 zu ihm. aufmerkſam durch. z „Weshalb mein Betragen doppelt zu verur⸗ 


Dieſer verbeugte ſich ſchweigend N N 
f ik — Varo ſehen ba s erließ „Gebildet? — der guten Geſellſchaft ange ftheilen war, ſeufzte Waldmann. „Sie iſt Gott 


form.“ 
„Vielleicht bei den Türk 


** 


in Indien ſtreiten.“ 


ginge ich nach Oeſterreich, 


wu 
2 U 


vereint bliebe.“ 
Auf Ehre, das geht,“ 


Leutnant Dienst aut bölig ?“ brummte er nachdenklich, „das ſtimmt ſei Dank auf längere Zeit verreist, doch werde ereus rerum, he ? 
% %%% - , 
mittel, ohne Stellung vor einer dunklen Zukunft, keiner Geſellſchaft angehöre. Vermögensloſigkeit] „Das biſt Du ihr und der eigenen Ehre ſchul⸗ 
in einer Welt, welche dem heimathloſen Erst ſtimmt ebenfalls ganz famos. Photographie, dig,“ ſagte Roſenau, beifällig nickend. 


Name, Herkunft, — ja, das Letzte iſt eine ver⸗ „Ach, mein wackerer Pylades!“ fuhr 


Zn Be 


dient zuweilen als Kapitalsanlage, zuweilen iſt 


heiten des Erbittenden abzuhelfen. Sind für ein 
Darlehen Zinſen bedungen, 
falls nicht vertragsmäßig eine andere Abkuuft 


die fein Stolz und feine Freude geweſen, auch 200 000 Mark Vermögen braucht ſich kein Mäd⸗] der bislang fo ſtreng innegehaltenen Bahn der mir allmonatlich eine hübſche Zulage und trotz 
die Thatkraft und Hoffnung verloren zu haben chen öffentlich auszubieken. Mag ein nettes Kind Solidität abgewichen, muß mich eine unberzeih⸗ alledem ſteck ich in 
liche Uebereilung, eine Dummheit mit einem 


bringen, daß eine Kugel im Grunde die einzige Genugthuung, „weil ich keine mütterliche Reſerve 
Löſung aus dieſem Wirrſal von Hoffnungsloſig⸗ 


ü 5 : „Dieſe Furcht eben hat mich hergetrieben, Otto,“ 
3 ausſtellen würde? — Ja ſo, mein Abſchied! „Alle guten Geiſter! — Freund Roſenau, was] ſagte Roſenau, ihn theilnehmend anblickend, „mir, 
Ienallten auf der ganzen Fahrt ſelbſtmörderiſche Nez. 
volverſchüſſe vor den Ohren. — Nun fage mal, 
ich nicht nach dem Grunde der Dinge bei dem Mütze und Degen ab, warf ſich in's Sopha und lieber Sohn, wie iſt denn der Abſchied be⸗ 


„Ehrenvoll, ohne weitere Bemerkungen.“ 


lichkeit ankommt; und ein ehrlicher Kerl bin ich lift die Kunde meines Schickſals ſchon über'n] Du Dir ſchon irgend einen Plan gemacht?“ 

„Habe noch nicht die blaſſe Idee eines ſolchen, 
eweſe at eine weit⸗ich müßte mich denn als Pianiſt auf Tanzböden 
Hm, reiten kann ich, auch fahren, was meinſt Du | tragende Poſaune und das Unheil ſchnelle Flügel, | und dergleichen verdingen.“ 5 


Unſinn, Du bleibſt Offizier, wechſelſt nur die 


U „Wäre auf Ehre nicht ſo übel,“ meinte Ro⸗ 
die] ſenau nachdenklich. „Könnteſt ja auch in 1 55 
Dienſte treten, oder für die britiſchen Wollſäcke 


„Keines von Beiden, alter Freund,“ erwiderte 
Waldmann ſchwermüthig lächelnd, „am liebſten 


ſtens im Kriegsfall mit meinen deutſchen Brüdern] 


phirend, „habe in Wien gute Verbindungen, es 
kann Dir dort nicht, fehlen. Aber wie ſtehts mit 


e 9 f 

Schulden drücken mich nicht.“ 
„Weiß wohl, biſt ein heillos ſolider Kerl, — 
kein Menſch hat's ja begreifen können, wie Du halten, wenn ich 
Wald⸗ mit der ſchmalen Leutnauts⸗Gage ausgekommen; nichts beſitze, nicht einmal mit Fug 


kaum eine Berechtigung zum Leben einräumte. Ha Zivil⸗Rock 
re zwickte Sache, — Waldmann — Findling — mann raſch fort, „wie dankbar din ich Dir, daß biſt. Haſt den Rock de 
De ri l Ana Ste este, v dent. . d ag deu e gang Ger ie ie N.. + Bu | "Ri era pr ofen igen 
82 enn Welter it mit betannt. — Bah, am Ende läuft die ‚Ges laſſen hat, obwohl ich Deine brüderliche Theil „Es iſt erſtaunlich,“ ſprach Roſenau kopfſchüt 
Leib und Seele gewesen und mit der Uniform. ſchichte auf eine Wofifkation Hinans, Mit nahme ict delten. Zum erſten Male bon bt reine erer] Meine gute Ma f 2 


Mark rechnen. = 

Berlin, 1. November. Der „Prälziihen 
Rundſchau“ wird aus zuverläſſiger Quelle mie 
getheilt, daß in Stuttgart dieſen Donnerſtag 
unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs v. Po 
bielski eine Konferenz ſtattfinden werde, in der 
über die Einheitlichkeit der Poſtwerthzeichen in 
ganz Deutſchlaud berathen werden ſoll. Die 
Verhandlungen ſollen ſpäter in München weiter 
fortgeſetzt werden. 2 f i 
L Das für die Gemeindebeſteuerung im 
Jahre 1899 in Betracht kommende Neineinfons 
men der preußiſchen Staats⸗ und für Rechnung 
des Staates verwalteten Eiſenbahnen iſt nach 
einer Bekanntmachung des Miniſteriums der 
öffentlichen Arbeiten im „Staatsauz.“ auf 
266 522 628 Mark feſtgeſtellt worden. Von 
dieſem Geſamtreineinkommen unterliegen der Ber 
ſteuerung durch die Gemeinden 235 574 48 
Mark und durch die Kreiſe 242 553 595 Mark. 
— Die Nachricht Berliner Blätter, wonach 
mehrere Bundesfürſten ihre Uebereinſtimmung 
mit den Flottenplänen den oberſten Reichs ⸗ 
marine⸗Behörden noch nicht ausgeſprochen haben, 
ift, wie in Münchener Regierungskreiſen ver⸗ 
lautet, bezüglich Baierns unrichtig. Der Ver⸗ 
treter Baierns im Bundesrath iſt augewieſen 
worden, dafür zu ſtimmen. 

— Zur Reiſe des Prinzen Albrecht nach 


unverzinslich ſein, es 


im Augenblicksverlegen⸗ 
ſo ſind dieſelben, 


Schulden.“ Bit 
„Ja, lieber Freund, darin ſteckt auch eben die 
meine ganze Zukunft Hexerei,“ lachte Waldmann mit einer gewiſſen 


beſitze und mich deshalb nach der Decke ſtrecken 
muß. Habe mir mein Leben mit mathematiſchen 
Genauigkeit vorgezeichnet und mir wunder 
darauf eingebildet, bis die erſte Probe auf das 


Exempel das ganze Fazit umſtürzte und ein pam 


4 


AL 


a 


IN 


en?“ 


wo ich doch wenig⸗ 


{, | Gläſer Wein aus mir einen Dummkopf machten.“ 
„Wer verleitete Dich dazu!? 3 
„Der kleine Klingsberg, er nannte mich, als 
ich früh aufbrechen wollte, einen Duckmäuſer und 
nichts verloren. Haſt einen ſchlechten Kameraden.“ ee 
„Und wer brachte die Neckerei gegen Dich auf?“? 
„Natürlich Klingsberg.“ — 
„Wenn ich's mir nicht gedacht,“ rief Nofenan 
mit der Fauſt auf den Tiſch ſchlagend. „Der 
Patron hat feine beſtimmte Abſicht dabei gehabt, 
Dich aus der Gunſt des Oberſten zu verdrängen 
und ſich dann an Deinen Platz ſetzen zu wollen. 
Begreife den Alten nicht, die Enttäuſchung mit 
Dir muß ihn kopflos gemacht haben. Uebrigens 
brauchteſt Du aus Ehr⸗ und Pflichtgeflüihl das 
Duell nicht auszuſchlagen. Kerle wie Du wachſen 
nicht wie Brombeeren, es iſt ja doch im Grunde 
ein Heidenſkandal und wenn der König die Sache 
der Wahrheit gemäß erführe —“ = m 
„Nun höre auf, Haus,“ unterbrach ihn Wald⸗ 
mann, — 105 en ee 75 
mal gegen die Geſetze der ritterlichen Ehren a 
rief, Roſenau krium⸗ keit 4 als der Wein meine See 
Banden geſchlagen hatte. Meinem beleidigten 


Chef gegenüber, der ſich mir ſtets als väterlicher 
Freund erwieſen, die Waffe zu gebrauchen, dann 
hätte mich nichts in der Welt zwingen können. 
Nein, für ſo 5 darfſt Du 73 8 * 
au Be 

und Leclt F 


als ein armer 


„ ſchon bezahlt?“ den Namen, den ich führe.“ 


Lehrerinnen an Kurſen über Obſt⸗ Kaufmann Max Reinelt, Bellevueſtraße 61, ein [Großmutter zu ermorden versucht baares / | 
und Gartenbau ift dem Verein eine erfreu⸗ Einbruch verübt. Die Diebe gelangten durch Geld im Werthe von 110 Marr d Tepe Ber⸗ | 
liche Antwort 1 Die Lehrerinnen, welche den Keller, deſſen Thür mittelſt Nachſchlüſſels liner Stadtobligattonen & 500 Mark geraubt. 
an einem Kurſus über Obſt⸗ und Gartenbau iu geöffnet worden war, in den Laden, woſelbſt fie [Außerdem war er beſchuldigt, ſeinem Arbeitgeber 
der Gartenbauſchule des Frl. Dr. Caſtner in die Wechſelkaſſe plünderten. Etwa 20 Mark 1100 Mark, die ihm dieſer zum Wechſeln anvers 
Marienfelde theilnehmen wollen, ſollen dieſelbe Kleingeld und für 5 Mark Briefmarken find den traut hatte, unterſchlagen und das Geld mit 
Unterſtützung von Seiten der Regierung erhalten, Einbrechern in die Hände gefallen. . lüderlichen Frauenzimmern verjnbelt zu haben. 
wie die Lehrer, welche einen Kurſus zu ihrer Während des Monats Oktober gingen im We ner, der einen ſeinem jugendlichen Alter 
weiteren Aushildung beſuchen. hieſigen Hafen ein: 495 Seeſchiffe, 282 entſprechenden völlig unentwickelten Eindruck macht 

— Der Forſtmeiſter Bohnſtedt zu Jura] Küſten⸗ und Binnenfahrzeuge und 1480 Kähne, geſtand, ohne eine Spur von Rene zu zeigen, 


Spanien wird der „Köln. Ztg.“ aus Madrid det worden iſt. Die Lage werde als ernſt an⸗ 
ſchrieben: Nachdem die Rehe N 10 dahin geſehen. — Die genannte Provinz liegt im Süd⸗ 
verſtändigt worden ift, daß Prinz Albrecht am weſten des Reiches und iſt zum großen Theil 
Sonnabend, den 4. November, in den erften [bon wilden und halbunabhängigen Stämmen be⸗ 
hi Morgenftinden an der Grenze und am Abend wohnt. s Sa 

il bier in Madrid eintreffen wird, hat fie die Gon⸗ Aus Afrika kommt abermals für die Fran⸗ 
+ ge ber Provinzen, die der Zug keine gelen eine koloniale Hiobspoſt und zwar aus 
1 muß, angewieſen, ſich mit den Spitzen aller 1 € 

7 örden auf den 2 Stationen einzu miſſars im Schari⸗Diſtrikt, Gentil, an den Ko⸗ 
en, um dem hohen Gaſte die Ehren zu er⸗lonialminiſter berichtet: Der Adminiſtrator Bre⸗ 
45 weiſen. Außer dem Prunkmahl und einem] ktonnet, Leutnant Braun und Sergeant Martin 


| 
| 
zuſammen 2257 Fahrzeuge, von denen 109 mit|jein Verbrechen ein. Während der Erörterung 


N i f See un un ift 5 15 8 5 Regie⸗ 5 
» oßen Empfang bei Hof, der Feſtvorſtellung im ſowie enegalſchützen find im Auguſt in rungsbezirk Stettin, verſetzt. Getreide und 78 mit Kartoffeln befrachtet all der grauenhaften Einzelheiten vor und 
+ Teatro Real und Jagden iſt auch eine Parade Baghirmi in einem Kampfe mit Rabah, der an 5 8 r N wre a. waren. Auf der Durchfahrt paſſirten 579 Fahr⸗ der That bewahrte der Angeklagte eine Reife 
rei r. andgr in 


geplant, au der ſämtliche Regimenter des Kom. der Spitze von 7000 bis 8000 Maun ſtand, ges 
mandobezirks theilnehmen ſollen. Der Prinz⸗ fallen. Nur ein ſenegaliſcher Sergeant iſt ent⸗ 
regent iſt von ſeinem älteſten Sohne, dem kommen. Auch Rabah hat große Verluſte er⸗ 
Prinzen Friedrich Heinrich, feinem Hofmarſchall] litten. — Da der Führer der Expedition Behagle 
und feinen Adjutanten begleitet, ferner von einem ſich bereits in der Gefangenſchaft Rabahs befin⸗ 
General und mehreren Flügeladintauten des det, Jo find in der Gegend der Tſchadſee gegen⸗ 
Kaiſers. Prinz Albrecht ſſt nicht zum erſten] wärtig nur noch die Expeditlon Foureau⸗Lamy 
Male hier, ſondern weilte bereits im Jahre] und die Ueberreſte der Expedition Voulet ans 
1891, als er im Auftrage des Kaiſers der Bel⸗] weſend, die aber wenigſtens bisher mit Rabah 
ſetzung Dom Pedros von Braſilien in Portugal] noch nicht zuſammengetroffen find. 

3 * gro] DR n 2 

gewann amals durch ſein liebenswürdiges, = 

ritterliches Weſen raſch alle Herzen. Provinzielle Umſchau. 

— Am 10. Jannar 1885 ſagte Fürſt Bis⸗ In Greifswald verſtarb der Kaufmann 
marck im Reichstage in der Debatte über den] Carl Fiſcher, Inhaber der Firma C. und H. 
Küftendampfer für Kamerun: „— auch eine] Fiſcher, ein in den weiteſten Kreiſen hochgeachteter 
Seemacht wie die franzöſiſche halte ich gar nicht[ Mann, der dem kaufmänniſchen Intereſſe der 
für Deutſchland indizirt. Aber ſollte es wirklich] Stadt als Altermann der Kaufmanns⸗Kompagnie 
für uns unmöglich fein, uns auf die Höhe von] das größte Intereſſe entgegengebracht und auch 
Portugal aufzuſchwingen, von Holland, von erſter deputirter Meiſter der Loge „Karl zu den 
Spanien, von Nordamerika, ja ſelbſt von Ruß⸗ drei Greiſen“ war. — In Labes feierte der 
land ? Sollte Deutſchland wirklich außer Stande Tiſchlermeiſter Metzelthin, welcher bei der dortigen 
ein, eine Seemacht zu halten, die allen übrigen] Tiſchlerinnung 20 Jahr als Obermeiſter fungirte, 

ächten außer England und Frankreich „gegenz | fein 50 Jähriges Meiſterjubiläum. — Das Ritter: 
über die See halten kann, letztern gegenüber ſie gut Klein⸗Machmin im Kreife Köslin it für 
auch halten wird nach dem Geiſte, den ich in] den Preis von 360 000 Mark an den Landrath 
unſern Seeleuten kenne (Bravo! rechts), entweder 
über der See oder unter der See?“ (Erneutes 
Bravo!) — So ſprach Fürſt Bismarck vor 14 
Jahren. Wenn unſer großer Kanzler heute noch 
im Amte wäre, würde er nach der Vernichtung 
der ſpaniſchen Flotte, dem überraſchend ſchnellen 
Emporwachſen der japaniſchen, angeſichts des 
Umſtandes, daß Nordamerika ſelne Flotte bis zur 
Höhe der franzöſiſchen in ſchnellem Vorſchreiten 
ausdehnt — von den ruſſiſchen, franzöſiſchen und 
engliſchen Seerüſtungen ganz zu ſchweigen — 
angeſichts der geſamten internationalen Lage mit] der Kämmerer und Beigeorduete thätig, nachdem 
voller Entſchiedenheit dafür eintreten, daß Deutſch⸗] ſich der Bürgermeiſter erſchoſſen und die Stelle eines 
land zur See vor dem Schickſal Spaniens bes beſoldeten Rathsherrn zur Zelt unbeſetzt iſt. 
wahrt bleibt. Bemerkenswerth iſt, daß der Vater des Bürger⸗ 
— —— ßimeiſters Quandt, welcher in Köslin Kreisgerichts⸗ 
= 2 5: 2 2 77. e ee ung — daſſelbe 35 Gefen Paar 
nöland. wie jetzt der Sohn. — In Gieſenthal im 

f Kreiſe Pyritz hat der Fiſcher Eduard Hartwig in 

Aus Paris wird zu der nicht aufge⸗ der Nacht zum Montag 9 einem Ku 
8 n c desen Reha- Streite ſeinem alten Schwiegervater, dem Ars 
maligen Hau ? > Luldt 1 
bilitirung mit allen geſetzlichen Mitteln zu beiter güdtte hajelbft, eu deſſen Wohnung 
erwirken, geschrieben: „Es bieten ſich ver⸗ 


mit ſeinem Taſcheumeſſer an Kopf und 
ir 1 N 
ſchiedene Wege dar, um dies Ziel zu erreichen. Händen mehrere Meſſerſtiche beigebracht. jo daß 
Man hat davon geſprochen, daß gewiſſe Doki- 


55 : 5 n — 
5 a * 2 rgut Kl.⸗Latzlow im Kreiſe Pyritz 
mente, die im „Bordereau“ aufgezählt wurden : . 3 ai ’ 
und die ſich in den Händen fremder Reglerungen ben Kuhuſchen Erben gehörig, iſt für 476 000 
befinden, veröffentlicht werden ſollen, weil ihr 


Mark an einen Herrn midt aus Thüringen 
Inhalt die Schuld des Majors Eſterhazy un⸗ verkauft werden. — In Bartow im Kreiſe 
zweifelhaft erweiſen würde. Es wurde ferner 


8 1 5 — Kirche er Sn. er 
1 meiſter B. Grüneberg in Stettin gebaute el 
dieſer Tage angekündigt, Zola habe ſich nach aufgeftellt, welche ſich vorzüglich bewährt. — In 
Berlin begeben, um in dem angedeuteten Sinne Belgard verſtarb 9 der Operation von Blind⸗ 
dringende Schritte zu unternehmen. Allein dieſe darmentzündung der Rechtsanwalt und Notar 
Mittheilung iſt, wie in unterrichteten Kreiſen ver⸗ Bartſch. — In Ko erwartet man mit Be⸗ 
ſichert wird, unbegründet. Zola hat Frankreich ſtimmtheit, daß am 1. April u. J. eine Abchet. 
nicht verlaſſen und bereitet ſich vor, am 28. 2 7 lung Artillerie mit Stab nach dort verlegt wird, 
bember d. J. vor der Jud der Seine, und Offene offizielle Mittheilung darüber iſt jedoch noch 
zu erſcheinen. Der Jamille Dreyfus flehen nicht eingegangen. — In Dramburg hat ſich 


zeuge den Hafen. . Ruhe und ließ keinerlei Gemüths bewegung blicken. 

fr 51 ne — 1 bee. — te ee — 1 die 

ei olgen reiſe erzielt: Rindfleiſch: ge te Hau aſtungszengin Frau 3 

Sen gi e e A 1 Ant, sn m 

2 : Kar N en 1,40, gehor den Gerichtsſaal geführt werden 

emie für Bauch 1,30 Mark; Kalbfleisch: Kotelettes 1,80, mußte und ihren kiten Ken => in einem 
Gipsverbande trug. m 


Neuſtettin, iſt zum Kreisphyſikus des Kreiſes 
Neuſtettin ernannt worden. 


ch 
2. Armeekorps.) Die nachſtehend aufgeführten 
Studirenden dr Kaiſer Wb mich i 


Nr. 54, Wätzold beim 
Nr. 49, Dörrien beim Inf.⸗Reg. Graf Schwerin 
(3. pomm.) Nr. 14. 

— In den Zentralhallen findet 


eine Geſamtſtrafe von acht Jahren Gefä 
Wegen Verlegung von Straßenbahngeleifen indem er bedauerte, daß das Geſetz in Anbetracht 
des jugendlichen Alters des Wegener kein höhe⸗ 
Nr. 8 bis zur Stadtgrenze vom 6. November res Strafmaß zulaſſe. Der Gerichtshof ver⸗ 
urtheilte den Angeklagten nach dem Antrage des 
— — erklärte 7 u cum 
2 während der ganzen Ver 9 
gezeigt hatte, daß er ſich bei dem Urtheile be⸗ 


ruhige. W 2 
Elberfeld, 30. Oktober. Mit einem Mi⸗ 
bes litärbefreiungsverſuch hatte ſich die hieſige Straf⸗ 
kammer zu befaſſen. Der frühere Poſthülfs bote 
Auguſt Wirths von Remſcheid hatte ſich dadurch 
— —— 1 38 
t t genügte, reien * 
>= er den Körper mit Krotonöl einrieb, das die 
beſitzt, Bläschen mit eitrigem Inhalt 
hervorzurufen. Er 


vollſtändig eingeäſchert, von dem Hauſe der 
Hebamme Schmidt brannte der Dachſtuhl ab, 
und in Mitleidenſchaft wurden die Häuſer des 
Acker bürgers Wendelburg und des Schuhmacher⸗ 
meiſters Grünwald gezogen, ſieben Familien 
wurden obdachlos. — Gollnow iſt 
von den beſoldeten Rathsmitgliedern nur noch 


FFC 
Gerichts⸗Zeitung. 


* Stettin, 1. November. Am 26. Septem⸗ dem Wirths feine Mutter bat, ihm noch ein 
Fläschchen mit dem Oel zu beſchaffen und ihm 


die Falb dem November zuweiſt, find zweiter ſeine Verletzung an der linken Hand davontrug. S 
Ordnung und fallen auf den 3. und 17. No⸗ Nach dieſer Heldenthat ſollten die Angeklagten 
vember; der erſtere kommt eben ai 3 ein 2 ie —— ac - ee folgte Freisprechung. 
zur > auch 5 e w nur |erl WI 7 ü Fendere o 
ſchdach burg teneſches Weiler un den 18. daß der dert ee g e Jeg or werden MEERE] 
— fich bemerkbar machen. mußte. Die Thatſachen wurden von den . 
Stettin, 1. November. Die ärztlich eſgeklagten im Allgemeinen zugegeben, nur vers 
Prüfungskommiſſion der u 888 Ban 102 hier 2 6 Mr 
evoch andere Wege offen, um die Reviſion des änni 5 ä jität Greifswald für das Jahr Oktober] digungen ein wenig abzushwächen. 4 
Brosefes und in Folge derſelben die e e e e 11 1899—1900 iſt in folgender Weile zuſammen⸗ verhängte wegen des groben Unſugs gegen jeden 
Rehabilltirung des geweſenen Hauptmannes mögender Haus beſitzer in einer Eiſeuhandlung,! geſetzt: Vorſibender: Geh. Med.⸗Rath. Prof. der beiden Angeklagten die höchſte zuläſſige 
zu erlangen. Als das _ fiherfte Mittel, deren langjähriger Kunde er war, beim Diebe Dr. Landofs, Stellvertreter: Prof. Dr. Grawitz. Strafe von ſechs Wochen Haft, ferner wurde 
zu welchem auch die Familie Dreyfus zu greifen] ſtahl abgeſaßt. — In Stolzenhagen bei Stettin] Eraminatoren für J. die anatomiſche Prüfung: Lenz wegen gefährlicher . und 
beabſichtigt, erſcheint die Verfolgung des Herrn iſt über das Vermögen des Kaufmanns Paul] Prof. Dr. Bonnet, II. die phyſtologſſche Prül⸗ Widerſtandes zu einem Jahr 75 a. onaten, 
Czernucki wegen falſcher Zeugenausfage Die Hanke das Konkursverfahren eröffnet. — In] fung: Geh. Med.⸗Rath Prof. Dr. Landois, III. Lehmann nur wegen des letztgedachten Ver⸗ 
Verurtheilung dieſes Zeugen, deſſen falſche Aus⸗ Anklam feierte der Konzert⸗Verein fein 10⸗ die Prüfung in der pathologiſchen Anatomie und gehens zu drei Monaten Gefängniß ver 
ſage zu erweiſen wäre, würde die Grundlage fir jähriges Beſtehen, bei dem aus dieſem Anlaß in der allgemeinen Pathologie: Prof. Dr. Gras urtheilt. 17 
eine Reviſtonsaktion vor der Kriminalkammer veranstalteten Konzert wirkten drei auswärtige witz, IV. die chirurgiſch⸗ophthalmiatriſche Prü⸗ Berlin, 31. Oktober. Die Staatsanwalt: i mburger Schuell⸗ 
des Kaſſationshofes abgeben. Bisher ieh 175 Künſtler mit, bemerkenswerth war, daß die Ver 11 5 ö A. S 22 55 . — 8 1 bo : die np u nen wa 3 at von vn * ee eee 5 5 4 50 2 = 
noch keinerlei Schritte unternommen worden, gleitung der Vorträge derſelben der Anklamer] Profeſſoren Dr. Bier, mann und Hoffmann. der Ob die e e re Uhr Abends den dänischen. 
unterrichteten Kreiſen verſichert man jedoch, daß Bürgermeiſter Löwe übernommen hatte und mit B. im ophthalmiatriſchen Theil: Prof. Dr. Schir⸗ Reviſion angemeldet. l eſe au a rhabten a Polar ar en i 
je für eine ſolche Anklage geſammelt rz 5 mer, VI. die geburtshülflich⸗gynäkologiſche Prü⸗ und begründet werden wird, kann ſich erſt ent. ampfer „Po „in Seenoth angetroffen. 
lege 1 hi 120 Aenne deen künſtleriſcher Vollendung din hflihite. ; fung: die Proſeſſoren — 7 -er 8 wenn das Urtheil ausgefertigt wor⸗ ere anal . 10 ER „groben 
mit vollem Vertrauen entgegenſehe.“ —. — BBenmer, VII. die Prüfung in der Hygiene: den iſt. . e i izier, mit ſechs Matroien 
3 richtet ein Telegramm . 1 die Profeſſoren Geh. Med.⸗Rath Dr. Loeffler! . — Wegen ſchweren Raubes, verſuchten Mor⸗ geführt von einem Offizier, mit ſechs Matroſen 
der erg 8 15 . aus hung Stettiner Nachrichten und Dr, . Die N der . des und Dlebſtahls ſtand geftern der 2öjäbrige den a n ene 5 feſt⸗ 
Se ao 30. d. M., daß in Jen⸗huai⸗hſien in Stettin, 1. November. Auf die Petition] toren für den Abschnitt V (Mediziniſche Prise Laufburſche br Wegener vor 2 * 0 ſtellte, daß n 4 5 Pa 110 K des 
der Provinz Kweilſchou ein Aufſtand der Einge⸗des Vereins für Obſt⸗ und Gartenbau in Berlin fung) erfolgt ſpäter. kammer des erkiner Landgerichts J. Wegenen loren — 7 . ieten, 5 2 he — 
borenen ausgebrochen und der Mandarin ermor⸗Jan das Kultusminiſterium wegen Theilnahme der * In einer der letzten Nächte wurde bei dem hatte, wie wir j. Z. berichteten, feine 83jährige „Bolarftiernen” zu bergen, wur 0 
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gegen die Buren entfalten werden, nämlich Dig 
Beſitznahme von Lourenco⸗Marauez, um ihre 


Natal gilt für verloren. Man ift auf die Nach⸗ 
richt von der Einnahme von Ladyſmith und 
einen eutſcheidenden Sieg Jouberts gefaßt. Ein 
Aufſtand in der Kapkolonie wird befürchtet. ſchicken N 5 
Hochgeſtellte Perſönlichkeiten, welche geſtern im 2 2 


ichen Dampfers abgelehnt, da] ſtand prüfen und hatte ihn zu dieſem Zwecke au] Werber ſtüchtete, als ein Schutzmann geſucht 
eine augenblickliche Gefahr für fd und ſeine das oſſene Herdſeuer geftellt, Vermuthlſch haben wurde. f 

Laue nicht vorhanden glaubte. Die Paffagiere aber nometer und Stcherheitsventil nicht Hamburg, 31. Oktober. Die Frau des 
der Auguſte Viktoria“ ſchenkten der Beſatzung richtig funktlonirt, denn er einftünbigem ſtellenloſen Haſcnarbeiters Otto Rudolf ſchleuderte 
. Wettungsbantes 1000 Mark und die Säge Heizen, als das Manometer erſt 1,5 Amoſppäken gr Nachmittag ihre ſiebenjährige Tochter 
rin Frau eink ſowie andere Künſtler wies, explodirte der auf vier Atmoſphären bes Eliſabeth unterhalb der Lohmühlenſtraße in die 
weranftalteten zu ihrem Beſten ein Konzert, das rechnete Keſſel, anſcheinend in Folge Ueberheizung, Alſter und ſtürzte ſich ihr alsdann mit ihrem 
reichen Ertrag lieferte. mit furchtharer Gewalt, flog den am Herde vierjährigen Sohne Karl in die Fluthen nach. 
ZH ſtehenden Meiſter an den Kopf, riz dieſen vom Einem vorbeikommenden Alſterdampfer gelang 
2 z Rımpfe und ſchleuderte ihn durchs Fenſter eiwa die Rettung aller. Die Urſache des verzweifelten 
Vermiſchte Nachrichten. 12 an seit af ben Det 1 8 . — e 1 5 durch 

= Beha Seekrankheit unglückte, der im 41. ahre ſtand, war a runkſucht annes unglückliche Ehe. 
deſpricht * de Pries r N tüchtiger Fachmann bekannt. Kurz vor der Explo⸗ Paris, 31. Oktober. Nach einer Meldung 
Journal“ Dr de Vries hat auf feinen 58 See, [Non hatten ein Lehrling und mehrere Nachbarn in] der Blätter iſt der Afrikareiſende Behagle, der 
dien keinen einzigen Paſſagier angetroffen, dem der Werkftelle geweilt, dieselbe aber aus Beſorgniß ſich in der Gefangenschaft des Sultans Rabah 

28 Nutzen gebracht hätte, einige Wochen lang vor verlaſſen. f 2 befand, dem Hungertode erlegen. 

ber Reiſe oder noch während derſelben große — Die dramatiſchen Zwischenfälle aller Art, Nimes (Dep. Gard), 28. Oktober. In 
Doſen des neuerdings ſo ſehr empfohlenen welche ſich vor und nach der Hochzeit des jungen Quiſſac beſtieg ein 39jähriger Mann Namens 
Bromnatriums zu ſchlucken. Als Folge dieſer Kornelius Vanderbilt abſpielten, erreichten ihren! Bex den Zug von Vigan nach Nimes, in dem 
lung ergab ſich vielmehr der „Bromis⸗ Höhepunkt, als vor wenigen Tagen, wie kele⸗ſeine ſeit Kurzem von ihm getrennte 17jährige 
mus“, ein Vergiftungszu der 2 fi in graphiſch aus Newyork berichtet wird, die Teſta⸗ Frau ſaß, ſchlich ſich während der Fahrt auf den 
Appetitwerluſt, Schwindel Erbrechen und ſtarker ments beſtimmungen des kürzlich verſtorbenen] Trittbreltern in deren Abtheil und juchte ihr mit 
Rervenerregung äußert. Dr. de Vries verſchreibt Kornelius Vanderbilt ſen. öffentlich bekannt ge⸗ einer Scheere die Haare dicht vom Kopf abzu⸗ 
einem Reiſenden, der ſich vor der Seekraukheit macht wurden. Der Teftator hat ſeinen älteſten ſchneiden. Die Frau zog einen Dolch und ver⸗ 
uchtet, vor dem Antritt der Fahrt eine Doſis Sohn, deſſen Heirath ihm ein Dorn im Auge ſetzte Ber fünf Stiche. Zwei Krankenſchwe ſtern, 
lomel oder ein Salzklyſtier, am Tage der Ab⸗ war, einfach mit anderthalb Millionen Dollars die in dem Abtheil ſaßen, zogen die Nothleine, 
fahrt früh Morgens etwa 1¼½ Gramm Brom: abgefunden, während er feinen zweiten Sohn worauf der Zug hielt und das ftreitbare Paar 
nalrium und daun noch einmal dieſelbe Doſis Alfred zum Haupterben einſetzte. Der gewiſſer⸗ von den Beamten getrennt wurde. Bei der An⸗ 
aue Stunde vor der Abfahrt des Schiffes, Der maßen Enterbte wollte ſich natürlich nicht mit kunft in Sommieres wurde Frau Ber verhaftet, 
ier ſoll ſich dann mit Ausnahme der der „Lappalle“ zufriedengeben und drohte, das ihr Mann zum Spital gebracht. Er giebt an, 
ne und Schlafenszeit beſtändig auf dem Teſtament angreifen zu wollen, wenn ſein Bruber ſeine Frau führe ein loſes Leben, weshalb er fie 

Deck hallen. Nur durch dieſe Maßnahmen er⸗ ihm nicht freiwillig bis zu einem beſtimmten ihres Kopfſchmuckes habe berauben wollen. 
bir Dr. de Vries gute Erfolge. Während der Termin einen größeren Theil des Kapitals ab⸗ Warſchau, 31. Oktober. Auf der Iwan⸗ 


London, 1. November. Zwiſchen dem Kriegs 
amt, dem Kolonialamt und Kapſtadt findet ein 
reger Depeſchenwechſel ſtatt. Weitere Truppen⸗ 
abtheilungen werden zur Einſchiffung nach Süd⸗ 
afrika bereit gehalten. „ 


Kriegsminiſterium vorſprachen, kamen nieder⸗ 
geſchlagen heraus. Man glaubt, daſſelbe halte 
mit beſorgnißerregenden Details noch zurück. 

London, 1. November. Nach einer Mels 
dung der „Daily News“ aus Pretoria beträgt 
die Zahl der gegenwärtig dort untergebrachten 
engliſchen Gefangenen einſchließlich der Hufaren⸗ 
Schwadron 250 Mann. 

Nach einer Meldung der „Central News“ 
aus Kapſtadt haben die dortigen Behörden alle 
feindlichen Kundgebungen gegen den Oberſt 
Schiel, der als Gefangener geſtern dort eintreffen 
ſollte, ſtreng unterjagt. 

Nach einem Telegramm aus Lonrenzo⸗ 
Marquez ift eine ſtarke portugieſiſche Truppe an 
der Transvaal⸗ und Mozambique⸗Grenze einge⸗ 
troffen. Da bisher aus Portugal keine Ver⸗ 
ſchiffungen ſtattgefunden haben, kann es ſich 
dabei jedoch höchſtens um eine geringe Anzahl 
von Kolonialtruppen handeln. 

London, 1. November. Das Zurückgehen 
der Buren war nur eine Kriegsliſt, um General 
ea von jeinem Lager in das Hügelland zu 
ocken. 

Die Nachricht von der Abberufung des Ge⸗ 
nerals White iſt irrig. 

Die Bevölkerung nördlich vom Valfluß 
nimmt die Annektirung durch die Buren als 
Faktum an. So meldet, nach einem Privat⸗ 
telegramm, Gouverneur Milner. Das Caſtern⸗ 
Telegraphenkabel zwiſchen Lourenzo⸗Marquez und 
Mozambique iſt zerſtört. Die Wiederherſtellung 
wird einige Tage in Anſpruch nehmen. 

London, 1. November. Die Buren haben 
durch die erbeuteten engliſchen Geſchütze, ſowie 
durch die aus Pretoria herbeigeſchafften Kanonen 
ihre Artillerie auf 40—50 Geſchütze gebracht und 
da ſie auch gleichzeitig genügend Munition be⸗ 
ſitzen, ſo ſind ſie den Engländern bei Ladyſmith 


Börſen⸗Berichte. 


Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirth⸗ 
ſchaftskammer für Pommern. 

Am 1. November wurde für in ländiſches Ges 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin: Roggen 143,00 bis 144,00, Weizen 
147,50 bis 149,00, Gerſte 135,00 bis 148,00, 
Hafer re bis 136,00, Kartoffeln —,— bis 
—.— Mark. 

Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
144,00, Weizen 148,50, Gerſte 148,00, Hafer: 
130,00, Kartoffeln 36,00 Mark. : 

Etolp: Roggen 141,00 bis —, —, Weizen 
156,00 bis — —, Gerſte 136,00 bis — 
Hafer a bis —,—, Kartoffeln —,.— bis 
—.— ar 

Platz Stolyp: Roggen 141,00, Weizen 
156,00, Gerſte 136,00, Hafer 122,00 Mark. 

Neuſtettin: Roggen 142,00 bis —.— 
Weizen —— bis —,—, Gerſte 150,00 bis 
Bu ; Hafer 3 bis 5 Kartoffeln ä 
bis —.— Mark. 

at; Nen ſtettin: Roggen 142,00 Mark. 
kaugard: Roggen 142,00 bis —,—, 
Weizen —.— bis —,—, Gerſte —,— bis 
Hafer —,— bis ——, Kartoffeln —— bis 


Anklam: Roggen 140,00 bis 145,00, 
Weizen 145,00 bis 146,00, Gerſte 130,00 bis 
140,00, Haſer 128,00 bis —,—, Kartoſſeln 
—,— bis — — Mark. 

u Anklam: Roggen 140,00, Weizen 
m. erſte 140,00 Hafer 128,00 Dart, 

latz Greifswald: Roggen 140,00, zen 
145,00, Gerſte —,—, Hafer —,.— Mark. f 

Stralſund: Roggen 138,00 bis —.—, 
Weizen 144,00 bis —,—, Gerſte 144,00 bis 
—.— Safer 125,00 bis —,—, Kartoffeln 
35,00 bis —.— Mark. 


Ergänzungsnotirungen vom 31. Oktober. 

e 1 de 1 
„00. zen 151,00, ſte —,—, 

140,00 Mark. Bi 


Platz Danzig: Roggen 140,00 bis 141,00, 
Weizen 150,00 bis 156,00, Gerſte 138,00 bis 
148,00, Hafer 113,00 bis 125,00 Mark. 


Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 31. Oktober gezahlt koko 


iſt der rei 6 treten würde. Alfred hat denn auch, obwohl die gorod⸗Dombrowoer Bahn fand bei Station 
—— = — Be übrigen Familienmitglieder heftig proteſtirten, Andreſow in Folge falſcher Weihen ein 
tränken, von Limonade und Champagner und von dem jungen Paar ſoſort ſieben Millionen] Zuſammenſtoß zweier Züge ſtatt. Zwei Perſonen 
Jugwerbier; dagegen verwirft er die Anwendung] Dollars von feinem Erbtheil überweiſen laſſen. ſind todt, fünf ſchwer verwundet. 
don Eis beuten, weil ſie den Patienten zwingt Kornelius kann nun mit ſeiner gegen den väter⸗ — [ochzeit im Haufe Orleans.] In der 
in der Kaſitte zu bleiben. lachen Wilen geheitatheten Gattin ruhig in die St. Naphaelskirche zu Kingfton bei London fand 
n der Zusammenbruch des Bankhauſes Hukunft blicken. Mit 817, Millionen Dollars (34 | Montag die Trauung der Prinzeſſin Maria 
3 in Lüneburg nimmt immer größe en eee Mark) läßt es ſich zur Noth ja aus⸗ REDE Dar ee er zu 1 
mfang an. ü ommer am 7. Mai „ und des Prinzen Johann 
— ban ae den 500 000 Mart 3 — Ein wahrhaft fürſtliches Geſchenk hat Peter Clemens Marla von Orleans geboren zu 
meibet; man dürfte aber nicht fehlgehen, wennjein ſeit langen Jahren in Paris wohnender Paris am 4. September 1874, ſtatt. Die 
man deren Höhe auf etwa 1 Million Mark Lütticher feiner Vaterſtadt gemacht. Es beſteht Spitzen der Geiſtlichkeit zelebrirten die Meſſe; weit überlegen. 
ſchätz. Nach dem Bekanntwerden der Zahlungs⸗ aus etwa 40 Oelgemälden älterer und neuerer ein glänzendes und überaus prachtvolles Bild London, 1. November. Der Miniſter 
einftellung ſpielten ſich in dem Geſchäftslokal des Meiſter, verſchiedenen Aquarellen, Feder⸗ und bot die Kirche, die mit den koſtbarſten Blumen] Chaplin hielt geſtern Abend in Mancheſter eine 
Bankhauses, wie nachträglich bekannt wird, dle Kreldezeichnungen ſowie einer reichen Sammlung und Draperien geziert war. Vor der Kirche Rede, in welcher er ſagte, Deutſchland habe 
beragereigendften Scenen ab. Mehrere Feute van, Waffen, Münzen. Bronzen und ſouſtigen harte eine nach Tanſenden zählende Menge. zweifellos eine freundliche Haltung gegenüber 
i ſich erſchleßen, andere ins Waſſer ſprin⸗ Merkwürdigkeiten. Unter dieſen befindet ſich auch — Im Schloß Frauenthal in Böhmen liegt England gezeigt und der deutſche Sailer habe 
gen. Ein Dienstmädchen, das von feinen Eltern die Tiſchklingel, die Napoleon I. auf der Juſel eine ariſtokratiſche Dame mit ſehr bewegter Ver⸗ den Wnuſch nach engliſcher Freundſchaft an den 
15 000 Mark geerbt hatte, verliert dieſe Summe, Elba benutzt hat. Von deutſchen Malern ſind gangenheit im Sterben: Klotilde Gräfin Clam⸗ Tag gelegt. Das ſei eine große Gewähr für die 
ein Arzt 25 000 Mark, ein Handſchuhmacher u. a. O. v. Achenbach, C. Sell, C. Kröner und gallas, ſeit 1891 Wittwe des Kavalleriegenerals] Erhaltung des Friedens. 
80 000 Mark, ein Schlächter, der fein Geſchäft Meyer von Bremen, von nlederländiſchen Adrian Eduard Clamgallas, eine der Erbinnen des im Durban, I. November. Von den Kriegs⸗ 
und ſein Haus verkauft halte und ſich zur Ruhe Brouwer, Kornelis Dekker, E. J. Verbroeckhoven, Mannesſtamme erloſchenen Geſchlechts Dietrich⸗ ſchiffen wird alles Geſchütz und große Zahl 
ſetzen wollte, iſt plötzlich ein armer aun ges pon ſranzöſiſchen Camille Corot, Leon Herpin, ſtein. Sie und ihre drei Schweſtern galten vor Manuſchaften gelandet, um Pietermaritzburg zu 
worden, er verlor ebenfalls 80.000 Mark. Es E. Manet und J. F. Millet, von engliſchen Gil⸗ fünfzig Jahren als außerordentliche Schön⸗ vertheidigen. N 
find zu einem großen Theil kleinere Leute be⸗ bert, von italieniſchen Raffaele del Colle vertreten. heiten. Eine der Schweſtern iſt Fürſtin Alfred! Pietermaritzburg, 1. November. Die 
troffen. Die Uebergabe an die Stadt Lüttich erfolgte am 25. Hatzfeldt; eine andere, Alexandrine, trügt den Verbindung mit Ladyſmith iſt abgeſchnitten. 
Berlin, 1. November. Das Bubenſtick in] Oktober in der dortigen Akademie der ſchönenkünſte. Titel Fürſtin Dietrichſtein und vererbt ſhu auf. Zwei Burenabtheilungen rücken gegen Pieter⸗ 
der Sleges⸗Allee beſchäftigte auch geftern (Diens⸗ eg Sorgen gr als Beis ſhre Kinder. maritzburg und Greyt own vor, um dieſe beiden 
Abend eine nach dem Engliſchen Garten ber Namen geheim Armin un 8 l n N 2 5 ee zu nehmen, che das Armee⸗ 
a 8 ebniß langer S 
der überans zahlreich beſuchten Verſammlung babe Inc Oageie ag ee Neueſte 9 L 
5 um dur ereicherung des nächſtens zu er⸗ Berlin, 1. N vember. r Kaiſer iſt 
— — Le Profeſſor Meyer, ausgeſprochene Menden neuen Lütticher Muſeums der ſeit geſtern Abend kurz nach 10 Uhr im Neuen Palals 
E 4 gap er 0 deutſche Unfzehn Jahren friſch aufſtrebenden Kunſt feiner bei Pots dam eingetroffen. 
Helleniicher Kameraden e mee ee — 5 einen weitern Aufſchwung zu geben und Wien, 1. November. Der Pionier⸗Haupt⸗ 
atten. Der Referent, Herr Mitſchke, ſowohl wie das Andenken ſeiner verſtorbenen Eltern zu mann Trimmel wurde zum Militär⸗Delegirten 
ihm folgenden Redner begnügten ſich nicht ee da das, Deifpiel des un⸗ Oeſterreich⸗Angarns ins engliſche Hauptquartier 
et zm 


Telegraphiſche Depeſehen. 
Frankfurt a. M., 1. November. Die 
„Frankf. Zig.“ meldet aus Newyork: Die Zahl 
der Todten bei dem Unfalle des Fährbootes 
„Chikago“ iſt geringer. Es ſind wahrſcheinlich 
nur 20 Perſonen ertrunken. 
Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Stuttgart: 
Die Reichstagsſtichwahl in Eßlingen findet am 
7. November ſtatt. 2 —— 
7 5 a meldet aus London: 
General Pule iſt zum Generalmajor befördert 
worden. — Ein Kabiuetsrath ſoll baldigſt abge 
halten werden. — Einige engliſche Kriegsſchiffe 
liegen jetzt vor der Einfahrt der Delagoabai. 
Die „Frkf. Ztg.“ berichtet aus Amſterdam: 
Die geſtern aus Transvaal eingetroffene Sieges⸗ 
nachricht machte hier guten Eindruck. Der „Tele⸗ 
graph“ gab ein Bulletin mit den transvaaliſchen 
Farben aus. Die Kammerſitzung wurde für 


Newyork: Roggen 161,00 Mark, Weizen 
171,85 Mark. = 
Liverpool: Weizen 178,00 Mark. 

Odeſſa: Roggen 154,35 Mark, Weizen 
1 1 1 151,75 Mark, Weizen 
iga: n > ar e 

173,70 Mat. 


f ; f telleicht 8 un⸗ nach Südafrika beordert. . 
it, einen derartigen Verdacht empört zurück⸗ i f 
sumeifen, vol Würde und Kraft betonten fie zwiſchen den Beſuchern des Muſeums Zahlreiche dalmatiniſche Gemeinden wandten 


; ; wandeln werde, der Nachahmung. ſich telegraphiſch an den Miniſter des Aeußern, 
meh m TE Landsberg a, W. 30, Oftober. _ Eine damit derjelbe für die vielen in den Minen 
fie Tonnien. beuztbeten, wieviel Fleiz ung grobe 1 ze 3 Fr. Dullis ea und Kaplauds beſchäftigten Arbeiter 


9 feines 1 terb un ni — 
ae As Büſerke Ferten hen He. fn baff seien, 1. November, Ber dulsſcha des] 
deutſch⸗nationalen Vereins in Brünn ſprach in 
gt, — es „u einem Stücke 5 meiſter Ancker die Schenkungsurkunde vor, worin 405 Sitzung den Buren feine vellfte . 
a . n * 5 5 5 5 So ga der Geber zur Anlage eines Parks das Grund⸗ aus und beſchloß die Einleitung von Geldſamm⸗ 
Re 9 * , ah u DER ſtlick Bergſtraße 30 nebſt Gebäuden und einem lungen für die Buren. 
Verkrüppelung habe —— — nor Hinterlande in einer Geſamlausdehnung von 14 Rom, 1. November. Die ſenſationelle 
noch ein Italiener das im Gewerk Morgen der Stadt ſchenkt und zwar zum An⸗ Beſchlagnahme des „Oſſervatore Romano“ er⸗ 
feinen Landsleuten und den deulſchen denken daran, daß er und feine Eltern ſich in folgte wegen eines Artſtels, welcher direkt die 


beftehende Einvernehmen betont hatte, fand eine] Sen gang 8 2 2 Bellen e joker: 8 ee Er 


and eine Der m; t 5 die A 
Refolution — . . a Nauen „Dullibparte führen folk m. eg "eines Föderativ- Staates unter dem 
ee u. Seo M. 2 Barmen, 31. Oktober. Der verſtorbene Papſte empfiehlt. 
tischen Einspruch erhebt 2 Rentner Karl Hugo Höſch vermachte 20 000 London, 1. November. Ein in der ver⸗ einige Miunten unterbrochen. 
BEN u: Mark für die Stadtbibliothek, 50 000 Mark für öffentlichten Form unverſtändlicher Paſſus der 1. N ber. Eini 

— [Erplofion eines Spielzeng⸗Dampfkeſſels.J den ſtädtiſchen Singverein, 6000 Mask für das White'ſchen Unglücksdepeſche, wonach ein iriſcher Mons, 1 November. Einige hundert Gruben: 
Durch einen gräßlichen Unfall hat der Kupfer⸗ ſtadtiſche Krankenhaus. Die Stadtverordneten Soldat mit der Parlamentärflagge um Hülfe bei arbeiter von Paturages find ſeit geſtern aus⸗ 
ſümiedemeiſter Thum in Melßen fein Leben haben die Vermächlniſſe angenommen. der Beerdigung der Todten bat, wird dahin aus⸗ ſtändig und fordern 20 % Lohnerhöhung. 
verloren. Thum wollte in ſeiner Werkſtatt einen Hamburg, 31. Oktober. Ein englischer gelegt, daß es ſich in Wahrheit nicht um dle Paris, 1. November. In politischen Kreiſen 
vou ihm gefertigten kleinen Dampfkeſſel von 400 Werber ve u hie Nachmittags, den Altonaer Gefangennahme, ſondern um völlige Anfreibung . 2 Er > 
Zeuthnster Länge und 30 Zentimeter Duuch⸗ an chr Draeger hier gegen die Buren anıe der beiden Bataillone und der Batterten baudelt. wird die Niederlage der Engländer lebhaft er⸗ 
meſſer, der für die Kinder eines Berliner Bau- werben. Er verſprach Unteroffizierrang und Beſon dere Beſorgniß erregt der enorme Verluſtl örtert. Man befürchtet, daß die Engländer in 
meiſters beſtimmt war, auf feinen Druckwider⸗ hohen Sold. Brieger ſchlug dies aus. Der von 42 Offizieren. Die engliſche Stellung in Folge dieſer erſten Niederlage eine neue Tak ti 


m — ——— — — 
— Peolizei⸗ Verordnung, Orts-Krankenkasse IV. 
betreffend die Geſtattung des Feilbietens] Donmerſtag, den 16, November d. Js, Abends 


Statt Aare befonderen 
eldung ? ; 8 Uhr, im Saale des Herrn Marx, Gittenbergſtr. 5: 
f . m Umherziehen von Bier mit einem m yet e F 
Heute Dienſtag Nachmittag 21 5 { al: 
ft) aut nah He dee been |  ACHOIGEhRNe bis zu 2 Prozent General⸗Verſammlung. 
und Orbe eiche Mutßer, Schwieger⸗ r 1. Wahl 55 Vebciter-ßerkee A 
2. Ergänzimgs- reſp. Neuwahl von Vorſtands⸗ 
mitgliedern. 


Ernestine Vietz 
tz, 3, Wahl von Kaſſen⸗Reviſoren. { 


geb. Wittnebel, 
in ihrem 65, Lcbensiahre, was wir tlefbetrübt 4. Verſchledenes. 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten, RT 
um ſtille Theilnahme bittend, anzeigen. 

Die Beerdigung findet am Sonnabend, 
Nachmittag 3 Uhr, vom Trauerhauſe, Apfel⸗ 
Allee 47, aus ſtatt. 
ettin, den 31. Oktober 1899. 


— 

Magdeburg, 31. Oktober. (Zuckerbericht. 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 1 
bis —,—, Nachprodukte exkluſtwe 75 Prozent 
Rendement —.— bis —.—. Brodraffinade I 
——. Brodraffinade II —,—. Gem. Raffi⸗ 
nade mit Faß —,— bis —.—. Gem. Melis I 
mit Faß —— — Rohzucker I. Produkt 
zu f. a. B. Hamburg per November 9,22½ 


gemacht. In 


ahres d Stadt Landsb g d. W 1 
der heutigen Magiſtratsſitzung las Erſter Bürger⸗ 


Voranusſichtliches Wetter 
für Douuerſtog, den 2. November. 
Kühles, aber meiſt heiteres Wetter. 

Ball-Seidenstoffe 
reizende Neuheiten, als auch das Neueſte in weißen, 
ſchwarzen und farbigen Seidenſtoffen jeder Art Für 
Straßen⸗, Geſellſchafts⸗ und Braut⸗Tofletten. Nur 
erſtklaſſige Fabrikate zu bill igſten Engros⸗Preiſen, 
meter⸗ u. robeuweiſe an Private porto- u. zollfrei. 
Von welchen Farben wünſchen Sie Muſter? Dopp. 
Brieſporto nach d. Schweiz. 
Seidenstoff-Fabrik-Union 


AdolfGriederdÜ*- Aüriche , 


Königl. Hoflieferanten. 


— — 


STADT- THEATER. 
Donnerſtag, den 2. November (S. IV, Anfang 7½ Ihr. 
Opernpriſe. 6. Gaſtſpiel des Herrn Dir. Emil 
ee __ 5 
reitag: 7. Gafılpiel Emil Schirmer, 8. 4. Male: 
8 Als ich wiederkam 4 ? 
Beltlevue- Theater. 
Donnerſtag (Vons gültig), Zum 20. Male: 
d Der Schlafwagen⸗Controleur. u 
Vorher: Zum Einſiedler. 


Unter Bezuguahme auf die Bekanntmachung des 
Herrn Relchskanzlers vom 17. Juli 1899 (R.⸗G.⸗Bl. 
S. 374) verordne ich auf Grund der 88 6, 12 und 15 
des > über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 
(8.8, S. 265) und der 88 137, 139 des Geſetzes 
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
(GS. S. 195) mit Juſtimmung des Bezirks⸗Aus⸗ 
— 5 den Umfang des Reglerungsbezirtes Stettin, 
was folgt: 


PF. TEORTTTTU TE TR 
Die Auskunftei W. Schimmeipfeng 
unterhält Niederlaſſungen in 17 deutſchen und in 
7 ausländiſchen Städten; in Amerika und Auſtralien 
wird fie vertreten durch The Bradstreet Com- 
Bany. Tarif poſtfrei durch die Auskunftei 
« Schimmelpfeng in Berlin W., Char⸗ 
lottenſtraße 33. — 
THEE-MESSMER 
Berühmte Miſchungen Mk. 2,80 und 3,50 pr. 5 Be 
robepackete 60 u. 80 Pin. bel Max Moecke’s Ww., 
Max Schütze Nachf., Kl Donftr. 20 und Hart- 
wie & Vogel, Breiteſtr 28. (*) 


- D 
Ortskrankenkasse No. 20. 
General⸗Verſammlung! 

8 1. Am Sonnabend, den 11. d. Mts., Abends 8 Uhr, 

. Biere dürfen im Umherziehen nur dann feilgeboten] im Lokale des Herrn Ulrich, Roſengarten 64. 

werden, wenn ſie einen höheren Alkoholgehalt als Tages⸗Ordnung: 

2 Prozent nicht beſitzen. 1. Wahl des Vorſtandes. 

8 2. 2. Wahl der Rechnungsreviſoren. 

Die Gefäße, in denen die im 8 1 bezeichneten Biere 9. Wahl des Schiedsgerichts. 
im Umherziehen feilgeboten werden, müſſen mit einer Hierzu laden wir die Herren Vertreter Arbeitgeher 
den Namen und die Art, den Urſprungsort und den und Arbeitnehmer ein und erſuchen um zahlreiches Er⸗ 


gaumilien- Mache! muten aus ande ren Zeitungen. 
Verlobt: Frl. Anna Zeſſin mit Herrn Arth Ä 
IStolpmünde⸗ Stargard in Pomm.]. n 


Orcheſter⸗Seiten platz 5 Mark. 
II. Sperrſitz (Mittelreihen) . 1 = 


ee F Proſchwitzty Alkoholgehalt des Geträutes augebenden Bezeichnung! ſcheinen. Eſtradeplatz (nummerirt) . 5 2 
eben: Wuhelmine Caroline Hübner geb, Tinune, verſehen ſein. 13 c Der Vorſtand. 88 or: 33 A Waſſerſtauo. 
% N 1% 9 5 5 2 ccc 5 
10 em 1 — — 1e Le Wer Bier mit einem höheren als dem nach 8 1 zu⸗ Kirchliches. Billets zu daher Concert find im Bureau des Stadt⸗ * Stettin, 1. November. Im Revier 5,64 
geb Schönrogg. 68 J. Bar Rentlere Ww. Anna Theaters zu haben. Meter. 


Lutheriſche Kirche Neuſtadt (Bergſtr.): 
Heute Donnerſtag Abends 8 Uhr Bibelſtunde: Herr 
Paſtor Schulz. 
Au einem Zirkel für leichte, zierliche und praltiſche 


läſſigen Alkoholgehalt im Umherziehen feilbietek, wird 
gemäß & 148 Ziffer 7a der Reichsgewerbeorduung mit 
Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark, im Inder: 
A 5 Sa bis zu Ir Pen, wer den im 
i AR Verordnung getroffenen Beſtimmungen zus 2 2 - 
widerhandelt, wird mit Geldftraje bis zu ſechzig Mark, Weihnachtsarbeiten Grosse -Specialitäten-Vorstellung. 
tue Unvermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft. Können Kinder von 6.14 Jahren theilnehmen Monatlich Ul. A.: 1. Auftr. v Dora Marchetti, Barf,-Equilibriftin m. 
i 5 tri 4. 16 Stunden 5 Mark. Anmeldungen erbitte bald Militär⸗Gewehren, Frl. Erika Oetlessy, internationale 
Dieſe Verordnung 15 ſofort in Kraft. Ebenſo werden Aufzeichnungen, sowie Oel-, Sängerin und Tänzerin n. A. m. 
ere Porzenan-, Aquarell und Brandmalereien fauber Nach der Borſtelnng: Grofer Elite⸗Künſtler Ball. 
Der Regierungs⸗Präſident. und Aueh bei mäftgen reifen a e Morgen Freitag, den 3. November 1809: 


t a 
Chriſtine Bartz geb. Grützner, 82 geſewal 
Bertha Jaehns verwittw. gr. Rah 
18. 
1 


Comcordia- Theater. 


Halteſlelle der elektriſchen Straßenbahn mie 
Heute 3 den 2. November 1899: 


CFC 
N * 
von 2 % an 
be ſchmerzlos unter Garantie der Brauch⸗ 


arkeit naturgetreu ein. Jahnſchmerz befeitigt, 
ähne plombirt ze. 


Emil Weiss, 
Kaiser-Wilhelmstr. No. 6, 1 Tr. 


a 
ÄRotberg). Kaufmann Carl Fischer, 7 
Müllermſtr. Auguſt Wolff, 63 J. (Stoß EBieitamid) 


ne ii ee ee 
Ansichtskarten: | 
Grösster Versand! 1000 Muster. 
Künstlerisch ausgelührt. 25 Stück 1 Mie. 
100 St, 4 Mk., sortirt, franco. 


2 In Vertretung: Grünhof, Heinrichſtr. 1, 1 Tr. rechts Grosse Speeinlitäitien - Vorstellung. 
222 Scebach. äfiter, £ y Nach der Vorſtellung: Große Künſtler⸗Neunion. 
1 umstler nn ppe !!! 1 Ver ud Gartenie.ic. N Sprechſt, von 9.1 und 3-6 Uhr, auf. Sount. 
Mit 8 Holzgravüren von ersten Künstlern 1 


bekaunten Vorverkaufsſtellen zu haben. (früher Kohlmarkt 1). 


— e 
Binise Lecture 11 Der Volizei-Präfibent, 
Grenz 


V 
1 hierga rien. i Warum gehen so viele Nerven-“ 


Reichhaltiger Thierbeſtand. jet 2 
— — 5 kranke und geist'g Ueber 
arbeitete zu Grunde? 

zeigt die allein nervenſtärlende Lebensweilr 


en Neues Programm! 
Stettin, den 30, Ottober 1899. Heute Donnerſtag: 
Meer, Münch. humor, Blätter, London News, Gra- 


ekanntmachung. NN 
— 2 Universum, Must, Welt, | Zur De 2 ntmachung wird hie MM, ch- | St ern-&&-S al e. 


Fliegende Blätter & m Unterwiekſtraße von Nr. 8 bis zur Grabower Grenze 
bibliothek, Berl. Inustr. Zeitung, Das neue Blatt, bom 6. November d. Js. ab an? die Dauer der Bau⸗ 
11 


en, Westermann’sche Monatshefte, Fele à 


Dies Blatt gehört ‚4. Hausfrau, Heitere Welt, per arbeiten für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. . N Waselewaky's Variete - Theater, geg. Einſend. v. 1 25 H. Zu bez. nur durch 
8 kompl. ne MI 1 Re nr Der Polizei-Prä I. ze Abend! es Neunes Programm 1 f Dr. Sturm’s Verlag Berlin S. W. 46. 
r manila, Berlin, Besseletr 7. 11A. Schroeter. Anfang präeſſe 8 Uhr. Faſſe 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. Ende 12 Uhr, Entree 20, ur N * n 


* 


— 


u a ea 


# 


dance a 


er Hamburg, den 30, Ottober 1899, 
Neueſte Nachrichten 


über die Bewegungen der Dampfer der 
Hamburg⸗Amerika⸗Linie. 


D. „Adria“, von Baltimore nach Hamburg, 28. Okt. 
7 Uhr Vm. Seilly paſſirt. 

» „Armen a“, 29. Oktober 7 Uhr Vorm. in 
Swinemünde. f 

„Asspyria“, von Philadelphia nach Hamburg, 29. 
Oktober 4 Uhr 30 Min. Vorm. Cuxhaven 
paſſirt. 

„ „Asturia“, von Hamburg nach Portland, 29. 
Oktober 6 Uhr Nachm. Dover paſſirt. 

„ „Athesia“, 26. Oktober 8 Uhr Nachm. in 
Philadelphia. 

8.D. „Zug uste Viotoria“, 28. Oktober 10 Uhr 
Vm. in Newyork. 

D. „Castilia“, von St. Thomas via Havre nach 
Hamburg, 29. Oktober 10 Uhr Vorm. Lizard 
paſſirt. 

„ „Croatia“, 27. Oktober Nm. in Hamburg. 

„ „Flandria“, 27. Oktober in Colon. 

8.D. „Fürst Bismarck“, von Newyork nach Ham⸗ 
burg, 27. Oktober 10 Uhr 20 Min. Vorm. 
Cuxhaven paſſirt. 

D. „Frisia“, von Hamburg nach Boſton und Phila⸗ 
delphia, 29. Oktober 7 Uhr Nm. Dover paſſirt. 

„ „Graf Waldersee“, von Hamburg via Boulogne 
ſur Mer und Plymouth nach Newyork, 29. Okt. 
3 Uhr 45 Min. Nm. Cuxhaven paſſirt. 

„ „Helvetia“, von Hamburg via Havre nach Weſt⸗ 
Indien, 29. Oktober 1 Uhr Vm. von Grimsby. 

n „Hercynia“, 28. Oktober in St. Thomas. 

8.D. „Kaiser Friedrich“, von Hamburg via 
Southampton und Cherbourg nach Newyork, 
30. Oktober 6 Uhr Vm. Dover paſſirt. 
oenieia“, von Hamburg nach Newyork, 27. 
Oktober 3 Uhr 30 Min. Nachm. Dover paſſirt. 

„ „Polaria“, von Hamburg nach Weſtindien, 27. 

Z Oktober 3 Uhr Vorm. von Havre. 

„ „Polynesia“, von Vera Cruz nach Hamburg, 
27. Oktober 11 Uhr Vorm. in Haore. 

» „Pretoria“, 28. Oktober 4 Uhr Nachm. von 

Newyork via Plymouth nach Hamburg. 

„Sarnla“, 27. Oktober in Port Said. 

„Serbia“, 27. Oktober in Saigon. 

„Sibiria“, 27. Oktober in Yokohama. 

„Sicilia“, 27. Oktober 4 Uhr Nachm. in 

Montevideo. R 

„ „Venetia“, von Hamburg via Havre nach Weſt⸗ 
Judien, 29. Oktober 3 Uhr 15 Min. Nachm. 
Cuxhaven paſſirt. 


Bekanntmachung. 


Donnerſtag, den 2. November d. J., Vormittags 
11½ Uhr, & 
findet Paſſauerſtraße 5, Erdgeſchoß rechts, die öffent⸗ 
liche Verſteigerung des an der Kaiſer Wilhelmſtraße im 
Bauviertel X belegenen Treunſtücks 17 (677 qm groß) 
fiatt. Der Lageplan und die Verkaufsbedingungen 
können Vormittags von 9—1 Uhr bei uns eingeſehen 
werden. 
Stettin, 19. Oktober 1899. N 
Die Neihs-Kommiffion 
für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


Stettin-Kopenhagen. 


Poſtdampfer „Titania“, Capt. R. Perleberg. 
Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachmittags. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachmittags. 
1. Kajüte 44 18, I. Kajüte % 10,50, Deck 4 6. 
Hin⸗ und Rückfahrkarten zu ermäßigten 1 

an Bord der „Titania“, Rundrelſe⸗Zahr arten 

(45 Tage gültig) im Anſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 

xeiſe⸗Verkehr bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 

Eiſenbahuſtationen erhältlich. 

' - Rud. Christ. Gribel. 


e e 
(Tehuilun Itreliß 5; 
Ingenieur-, Techniker- u. Meisterkurse 

2 aschinen- u. Elektrotechnik 


Gesammt. Hoch- u. Tief-Baufach. 
Täglicher Eintritt. 


N Carl Loewe’s Werke. 


Gesamtausgabe der Balladen, Legenden 
und Gesänge für 1 Singstimme. 
Im Auftrage der Loewe’schen Familie herausgegeben 
von Dr. Max Runze. Gr. 80. 
Bd. 1. Lieder aus der Jugendzeit und 
Kinderlieder ME 
„Bd. II. Bisher unveröffentl. und ver- 
. gessene Lieder, Gesänge, Ro- 

manzen und Balladen.. Mk. 3.—. 
g Mitte November erscheint: 
ö ‚Ba. III. Hohenzollerngesänge. 

Subskriptionspreis bei Bezug 
ptionsp 

: der vollständigen Ausgabe 
3 = jeden kk Mk. 2,50 
- ‚Ausführliche Verzeichnisse kostenfrei. 
| Leipzig. Breitkopf & Härtel. 


In unſerm Verlage iſt erſchienen und durch alle 
Buchhandlungen zu beziehen: 


Erasmus Manteuffel 


von Arnhausen, 
ber letzte katholiſche Biſchof von Camin (1521 —1544). 
Ein Lebens⸗ und Charakterbild von 
Emil Goerigk, Kaplan. 
b Preis 1 
Für die Reformationsgeſchichte Pommerns bietet 
die Schrift manche für den Geſchichtsforſcher und ge⸗ 
bildeten Laien intereſſante Neuheit. 
Hues Buchhandlung, Emii Bender, 
Braunsberg (Oſtpr.). 


Spanischer Portwein 
Naturreinheit garantirt, Reconvalescenten zur Stärkung 


empfohlen & Flasche Mark 1,25 
Probepostsoudung 8 Flaschen incl, Packung Mark 4,00 


. Spielhagen, Dresden, Ferdinandplatz. 
Neueu.gebrauchte Säck 


zu Getreide, Kartoffeln, Dünger ꝛc. in allen 
Preislagen. 


Heſſiaus 


für Polſter⸗ und Packzwecke. 
trohſäckeSackband, Bindfade 
offerirt billigſt 
Adolph Goldschmidt, 


Sack⸗ und Planfabrit, 
Neue Königſtr. 1. Fernſprecher 325. 


Weltruf!!! 


144 
2 beſitzen Liegnitzer Conſerven und Gemüſe und em⸗ 
pfehle als große und billigſte Bezugsquelle per Nach⸗ 


nahme: 
Ja. Salz⸗Dillgurken, 
!ı Tonne /½ ½ ½ ½ Poſtfaß 
Mt. 18,00, 9,50, 6,00, 4,00, 3,00, 2,00, 


Ya. Delicat. Senf: und Pfeffer: 


7 
82 


\ 


et ET Dina ar 


* 


‘ 


gurken 
!ı Tome / ½ 10 Ms Poſtfaß 


Mk. 70,00, 35,00, 18,00, 9,50, 6,00, 3,00, 
Feinſten Delicateß⸗Sauerkohl, 
1, Orb 1 Orb To, MY ½ Poſtf. 
135,00, 10,00, 11.00, 6,00, 3,50, 2.50, 2,00, 
Ferner eziviebel, Knoblauch und alle b 


Nürnberger Lebensverſicherungs⸗Bank. 
Ausſtener⸗, Renten⸗ und Unfall⸗Verſicherungen jeder Art. 


Tüchtige Vertreter finden jeder Zeit Anſtellung. 
Näheres durch die Direktion der Bank in Nürnberg und deren Agenten, in Stettin durch 
Herrn Generalagent Herm. Knull, Frauenſtr. 29) f 


. TEST TE 8 0 ——— en 75 n . 8 ———— — 
Rönigl. p aſfenlotterie. 95 252 73 330 87 90 462 84 782 858 87 085 201. Bönigl. Preuß. Blalfeniotterie. | 33_661 70: 90 TRIER 0% bu, 0. 
4. Hafic eh 1800. Vorm) | 22.20 597 40 , (3000) 53 938 118040 219,70 | a Kaffe. Ziehung nm Bi. Oftober 1800. Oamın) | 177 008, 436 06 8 60 13 530 100% Buß 
Nur die Gewinne über 220 Mt, find in Parentheſen beigefiigl. | 883 22 489 536 57 615 46 978 1106099 388 89 452 Nur die Gewi 220 Mk. find in Parentheſe . 85 —— EERNGAR..Z64 
(Dun Deich } A — 1 1 0 47 55 523 959 112038 231 349 503 118012 59 117 ur die Gewinne fiber 220 Ml. find in Parenthejeit beigefügt.] 853 0 ee vu 
82 124 35 64 370 4% 7i 517 84 709 11 20.007 40 zo | 215 840 951000 69 401 16.573 683 906 (500) 19030 120 (1000 8 8955 475 N 1 5 598 30 91 202 70, G00 44% 8 808 28 28 862 081 C2293 89 108 
e 9 * 4 . 2 3 2 8 2 2 
1065 86 179 310 28 56 495 (300) 638 47 76 802 6 925 1 ) + 392 664 706 123023 132 308 486 595 624 51 788 


74 2112 81 457 690 3044 52 74 318 594 647 955 4087 
225 (300) 365 486 540 72 92 638 886 5382 506 643 
(500) 46 922 32 6062 108 23 369 447 5 665 72 768 
1 829 (3000) 95 7423 43 948 (3000) 8100 
300) 54 9049 103 466 81 (1000) 539 41 734 


(500) 476 502 (300) 11 58 72 609 700 24 938 12101 
23 3 332 568 406 39 678 738 61 943 13090 128 
8 38 54 258 94 95 333 (300) 479 633 765 (300) 
1 910 88 (3000) 14098 134 54 (500) 98 421 37 42 
85 513 769 (1000) 15087 103 28 419 (1000) 37 88 575 
617 754 16096 240 45 551 754 893 97 902 63 17013 
(1000) 184 292 303 71 779 18233 300 489 720 829 
32 41 930 46 95 (300) 19042 212 21 80 425 85 567 
731 (3000) 60838 73 e 


78 518 677 778 (1000) 830 (300) 49 900 59 22003 157 
264 321 64 466 545 94 715 23012 17 128 221 306 37 
522 34 707 46 859 95 904 70 24036 61 149 210 55 


42 28 95 160 339 704 902 24 48 29003 21 278 659 
707 905 12 67 75 


727 69 854 75 31034 132 214 358 728 86 923 54 
32011 293 484 598 632 712 33005 102 26 33 77 254 
405 (1000) 82 796 983 34016 478 613 83 720 898 910 
20 89 35054 254 466 589 746 71.853.980 36033 55 
216 77 83 301 772 967 (3000) 95 37111 19 354 78 
88 413 68 524 25 69 663 27 711 816 38277 449 
= 8 776 898 977 3 

35 9 


948 42025 (500) 233 37 69 478 848 921 (3000) 72 
43134 565 600 778 879 958 (500) 44018 70 76 190 
267 86 370 91 400 49 710 44 857955 78 45096 136 
84 46087 244 496 612 711 80 47202 28 468 512 59 
759 95 90 823 913 (3000) 48004 202 42 400 711 
833 (3000) 49017 75 118 241 397 98 576 653 90 
(3000) 799 812 26 

50071 296 372 97 487 90 506 18 (500) 30 31 640 


951 67 83 (500) 62035 (300) 43 260 350 431 44 


56 58 346 775 824.36 88 90 99. 54114 49 354 426 
90 (8000) 655 798 840 967 55114 252 396 505 71 
678 776 511 56167 337 429 841 (10000 57136 
48 65 94 439 533 623 33 89 91 (500) 720 58169 
231. 305 524 64 750 912 (500) 47 59207 73 322 80 
99 495 652 750 61 810 5 s 


61205 394 479 99 567 659 (1500) 68 89 752 800 62068 
121 207 389 559 727 60 71.87 899 63213 90 353 505 6 
14 (300) 23 667 908 12 @4097 137 393 (3000) 563 81. 
630 (500) 70 781 912, 65016 256 389 433. 506 608 
66029 (1000) 62 (500) 432 (300) 34 521 34 98 770 (300) 
855 (300) 67 913 33 6705 36 409 42 (300) 76 537 
(500) 602 16 806 915 22 34 68326 (3000 64 (3000 

474 (1000) 80 513 25 705 883 950 65000 43 


756 (500) 800 20 81117 50 93 950 302 29 75 (300) 8 


93331 81 (500) 95 413 42 648 757 892 94032 237 
77 32 43 545 645 731 . 609 (1000) 44 
) 105 428 584 


97115 275° 334 76 443 506 8 (3000) 55 
98064 127 266 400 (500) 60 557 576 887 (1000) 900 
99276 368 432 591 511 (500) 70 85 
100095 189 (300) 205 82 

104120 37 217 405 30 505 0 

408 89 565 677 2 
103049 90 185 OL 300 448 67 928 20 02 94 306949 
796 824 907 30 104092 1 


cbensverſicherungs⸗ & Erſparnis⸗ on 0% e > ; © | 8 2 
© uk M man 


ei DA in Stuttgart. 
Alle Ueberſchüſſe gehören den Verſicherten. 


Banfvermögen Ende 1898: Mk. 159 010 665. n Portemonnaies, Portetreſors, 
Darunter Extrareſerven: „ 23 288 361. Eigarrentaſchen, Viſites, Brief⸗ und D 


Ueue Anträge Verſicherungsſtand Jahresüberſchüſſe &@ Geldtaſchen, Sportbeutel ac. 
Mark Mark Mark in echt Krokodilleder, braun, gelb, hell⸗ und 


1890: 31,6 Millionen. 3255 Millionen. 3,5 illionen. 7 3 
1802: 40% „ „ = Fe dunkelgrün, roth und blau gefärbt, 
1891: 8,1 416,3 4,3 i ; 

RR 557 i 17976 > 73 5 empfiehlt in großer Auswahl 
1898: 57, „ 547,0 25 ‚6,1 1 


4 
| R. Grassmann, 
Die Bank gewährk unter ſehr liberalen Bedingungen und gegen billige Prämien Lebens⸗, Breiteſtraße 41142, 2 


— 


z Otto Weile, 


® 
S Uhrmacher, 6) 


König-Strafe Nr. 10, 
früher Langebrückſtr.⸗ und Bollwerk⸗Ecke, 
empfiehlt jetzt fein großes Lager aller Arten Uhren 
zu außerordentlich . 19 unter ntehrjähriger]. 
Barantie ; 


* 0 r 
Haut-, Tuterleihsfeiden, 
Geſchwüre jeder Art, Blaſenleiden, Mannes⸗ 
ſchwäche, ſpez. veraltete Ausflüſſe, heilt ohne 
Injektton und Berufsſtörung, auswärts brieflich 
Falbe, Berlin, 
Elſaſſerſtr. 44. 5 


= ee Nein, vorn 185 — 
Damen⸗ ir —— - — — nanene- 1s 
” ” * * „* „ ” 1 ; 5 2 

a RE Deutsche Schaumwein-Fahrik, 
„ Damen „ „„ 22207 1% altrenonumirt, gut eingeführt, ſucht für die feit vielen 
ꝓVFFFFTFPFVFT TO Nn bereiſte norddeutſche Tour einen tüchtigen, 
Nickel⸗Cylind.⸗ „ „„ „ „ % 6-50, — soliden © - 
Regulateure „„ HE 
Salon⸗Hängeuhren ie N RNeiſenden . 
. ET 

ät: N & 5 gebote m und Mittheilung über bisherige Thätig⸗ 
27 e . e e keit nebſt Zeugniſſen unter N. 8. 41 in der Exp. d. 


Blattes, Kirchlatz 3. niederzulegen. a 


Für eine Asphalt» Dadhpappen » Fabrik wird 
per bald ein 
Hof-Jufpektor 
geſucht, möglichſt ein praktiſch erfahrener Bait« 


handwerker. Stelle dauernd. Adreſſen unter 
J. G. 332 in der Expedition dieſer Zeitung. 


I. Ha Dame mit gr. Vermögen 
Heir alls! wünſcht baldige rg 
Offerten erbeten . M. Berlin, Poſt 9, 


Vertreter 


für den Bau von S Gas · 
apparaten, Gaſometern, Eiſenkonſtruktionen, 
Brücken, Hochbaſſins 


Offerten ge ſucht. 


K. 2238 bef. die Annoueen⸗ 
Expedition G. L. Daube & Co., Berlin: W. 8 


Reparaturen von Uhren jeder Art werden 
üllig und prompt ausgeführt. 


Hamburger Cigarren-Haus 
ſucht reſpektablen r Vertreter u für den Ver⸗ 


kauf an Private. Referenzen erbeten. Gefl. Anerbieten 
unt. . K. 2042 an Rudolf Mosse, Hamburg. 
a Uhrketten, Flechten, 
Knoten, Scheitel, 
Herren: u. Damenperrücken, Stirn 
friſuren, Armbänder, Blumen, 
Halsketten, Ringe werden von aus⸗ 
. e e ſauber und 
billig angefertigt. 
N 19 eue Flechten, Knoten, Scheitel, 
5 Uhrketten, Kämme, Zahnbürſten, 
Sicherheits⸗Ovale billigſt auf Lager. Gleichzeitig 
empfehle mein Raſir⸗ und Haarſchneide⸗Cabinet. 


Paul Werner, 75 Hohenzollernſtr. 75. 
pt il ln m rüber Neuer Markt Nr. 1. * 


p Pfd0. Peckef 40, 50, 60 Pf; 
sind die feinsten Fabrikate der Neuzeit, 
Proben mit Angabe nächster Niederlage senden kgstefſlos. 


Fr.Davio SÖHNE ,HAueAS. 
In Stettin zu haben bei: 
Robert Grahe, Confitüren, Königsthor 9. 
Wilh. Knapp, Bollwerk. 
Frl. A. Schernau, Confitüren, 
Mönchenstrasse 2. 
Frau A. M. Sehmuhl, Moltkestr. 11. 
In Greifenhagen bei Arthur Kriehn, 
In Stargard bei Otto Schliebner, 
Delikatessen, 
in Finkenwalde bei W. Torfstecher, 


E Sarg: 5 
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